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- Z immet't11ann -

n den 
Herrn I n n e n m i n i ~ t e r 
des J.,an dee Sc aleewig - Holetein 
Bef. I 16 d - Po 1. ttJi . G'~ • -

in K i e 1 

tenriickzah lang 
rlase vom 5.6.51, 

obo:n: Z i 
letz.: Be. /1~ 

16. wovember 1951 

• f ;:&. • 

'1 

e r 8 i 'Iri ttau-Fe ld. 
• 

Unter BezlJgnabme a'~f den o. a. Erlase zeige icL :en 1 dsse z. 
1s. 9.5<1 5o,- m 
7.11.51 50,-- • 
9.11.51 370,--

zue. 470,-
eingezahlt bat. Die Kreiekommunalkaeee wurde angew!.e€e!l, dieeeu öe­
trag an die Landeebezirkekaeee Kiel II in Kiel zu Gtm eten dee Einzel­
plane 04, Kap. 0~, Tit. 46, zu überwe ieen. 

111· I uftrag 
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Sonderbilfs&usachus 
+-l/9 ·- Zimmema.o.n- n. / -

Jrau. 
Hel.ene z 1 ermann , 

r .1. ·~ t &. 11 - l e 1 d . • 

4• Dese.t:lber l~. 

.t. ~2. 
l!1 der· aentenangelegeJlheit Ihres Ehemannes 

hab Eric.h JJlr Scbrei.ben vom 'o .1~.1951 emal te.n ·und muss Ihnen l.eider 
mittei.len, dass es mir nicht obliegt~ die Ha:ttentschädi.gung Ihres 

.emannes ~zuerkelUlen• U~be:r die Zahlung der Haftentschädigung bat 
die Itao.desreg.ierWlg bereits am .4• J anuar 1951 entschieden. Bs hätte 
a. Zt. die ~ögliobkeit bes;&nden, gegen diesen Besaheid Beschwerd 
einzW.egen. Da dieses nioh't geschehen i si , ist der Bescheid rech.te­
kräfii~ geworden • Bin Reoh,sclttol ist heute nicht mehr gegeben. 

Bemerl~en möoh1te ich weiter, dass bei der 
lung der Heftentschädigung zu prüfen ist , ob der Antragsteller 

ürdig ist , diese zu erhal. ten: AufgrWld d~r Verurteilung Ihres 
!J:lem&Wles hat die .Landesregi.trrung eine \\'Urdigkeit abgelehll.t , so dass 
daher eine Zanlung abgelennt werden musste. 
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DER INNENMINISTER ®KIEL, den i~.L .. Januar .... l952 
DES LAN D ES SCHLESWIG~HOLSTEIN landeshaus, Oüsternbrooker Weg 70-90 

Telefon 40091 

Geschäftszeichen: I 1i i - Be.1355 - yjschü -

Besuchszelten: 
nur montags, dienstags, donnerstags 
und freitags von 09"'- 1300 Uhr 

(im Antwortschreiben anzugeben) 

Frau 
He1ene Zimmermann 

T r i t t a u /Kreis Stormarn 
=========;~=====~~==:======== 

Trit'tau:fe1d 

ßetr . : Rückzahlung der Od~-Rente. 
Bezug: Ihr Schreiben vom 12. Dezember 1951. 

Der Ihnen vom Sonderhilfsaussohuss in Bad 01desloe 
erteilte Bescheid über die Haftentschädigung besteht 
zu Recht . Sie können dagegen Einspruch bei dem 
Sonderhilfsausschuss des Landes einlegen. Nach Lage 
der Dinge verspricht ar allerdings keinen Erfolg. 

Da Sie auf Grund Ihre~ sozialen Lage die Restschuld 
von 350,-- DM aus der Rentenüberzahlung Ihres Ehemannes 
nicht zurückzahlen können, stelle ich Ihnen anheim, 
bei dem Finanzminister des Landes Schleswig-Holstein 
über den Kreissonderhilfsausschuss und das Ministerium 
des Innern einen Antras auf Niederschlagung einzureichen. 

Das an Sie gerichtete vchreiben des Kreissonderhilfe­
ausschusses sende ich zu meiner Entlastung zurück. 

1 Anlage 
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Bad v~des1oe, den 30· Januar 1952· 

1. trach L'rittei1ut..g der t..reisko.illillunalkasse hat Zimr.1eroann am 
16.1.1~52 weitere 5o.-- D~ 

bei Vi.J• 31 eü .• bezanl t, die r ... w1mehr an die Landesbe-:zirkskasse 
~iel ~u erst~tten siud• 

2. Jrll.Ül.HBhwe- und AUsgabe-~weisWlg ü_ber 5o.~- Dla für VG. 31 fert:@gen 

3. .7vlg. 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

K r e i s g t o r m a r n 
ter Krei::Jau~schuss 

.A.bt. ~ Sozial- u. Jugendamt 
Körpe rbeh i nderten-u .Rinter­
bliebenenf'urs orge 4 - 11 8. 

All die 
Stadt I A.mts I Gerrn indeverwal tung 

in 

Be t r ifft : Ve n orgungsb ezüge nach de 

tem schwe r be schädigt en ••• 

Bad 01 de s loe, den 1951 

~ . . . . , 
wohnhaft in • • • • • • • • • • • • 
ve r s orgu n gsg<:> s etz mit Wi~g vom 
worden: ~ • • 

g sbezüge nach d~n Bundes ­
in folgendf!r Höhe bewilligt 

Grundrente . .... ' .. . . . ., ....... ,..~·· 1M' 

.Ausglei chsrent e 

Pflegezulage 

. .. . . . . . . • • • . ... , ....•... , m 
.••.....••••.• m· . . .. . . . . . 

zus .: n.c 
Die bisher ige Re n te be t rug mtl, • , 4 •••• /. ••• IM. Die laufende Zahlung beginnt mit 
dem • • • • , • • • • • 19511 • 
Für die Zei t vom •••••••• ~~ b " ••••••••• wird als Härteaus glei ch 
Aine einmali ge Zuwen dung in Höhe Hälfte der ~ntenminderung von r ••• < • • •• m: 
ge währ t . Di e ser fu t rag wird zus am n mit der Grun.irent e für den Monat ••• , • , 
gezahl t . 
I m li'alle der Zahlü ng eine r :FU.r 
"FürgOrPof'<Jl lf's. 

geunt erstützung ~i tte ich um Ue be r prüfUng des 

Im Au f t ra.ge : 

· hu 
~se,e:Ctnnt'l sep ei:a.x~~ u:rt _. _ • pw~saq 

aaa~a~tl~~OJOS wap ~u e;tfq9\te~e,un ene xnu uammo~u~ 
n~ t'iOMtto 4 uap.tn~ •·~~e,e.i:e fiCI ~· o'6 a~.'jq ~&Z&llf puu Bn.z~aq 

-· o~~t ~ttUtoS 8Jl) tnmlr . ,.,.ZOM.ZDJ8q Z'JW~·trOA PJ:lM lmtla'fltOBZ81)9lß 
Jnu mr~~.v~ ~ea . •Jl"t!9~~.e.t!Jnil. puts' ueqw!U'f ·ue,l{öume! ew 

. .. . •Stm.~nrtrn.;eA e.za~teM nm •~ ~N xerp 
er - •oof uo.A. &tjQH ttT sessnt{:)uzoAt18~tr9R ueptte,\W!J~~- .:n~ qoott 

sap ~tmJJtr['lf.'JC.%&{)&...-lll ~na ~BJ:!UJV tietr'f9 pue9fiT~ tftll &tfOT8.%J:tt~n 
~::--'-. --~2 ..... ·1·t~a.q~;.aat.m· ~.::.=:-:·. 

. . . . . . "'n'ä'l !\.'t.tJi' trt . ' . tl' u P. 

- .z e g m t z !ll:e:tqoa· (H{Oll·SSi?UnTti·a.z:;:on.:otm1ti&Jl·.X9P ·tti· · 
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"f!l!uauur 
u.z.z&g tl9'P ,TH /fr. 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

K r e i s s t o r m a r n 
Dar Krei :~ ausschuss 

Abt.' Sozial- u. Jugend.a;nt 
Körperbehinderten-u .Hinter­
bliebenenf'ursorge 4 - ll 8. 

N1 C.ie 
'3tad t I Amts I G:lrooindeverwal tung 

in 

Betrifft: Ve r80rgungsbezüge 

rem c:;chwerbe schädigten • • • ' • • • , , 

wohnhaft in • • • , • • • • • • • • t • • 
verqorgungsgpsetz mi t Wirkung vom 
worden: 

Grundrente . . , 
.Ausglei chsrente 

Pflegezulage 

. . 

. . . 

Bad Oldegloe, den 1951 

@'! b. ' • • • • • f • 

Versorgungc;bezüge nach d~n Bundes ­
ab in folgender Höhe b ewi l l igt . . . . 

. . . • f ............ ~ , n.r 
••••••••••••• .,, 1lvf 

....... ·······~~~ 
zus.: ________ IJJ. ' 

Die bisherige Rente betrug,-mtl ••••• _. ....... JN. Die laufende Zahlung b eg innt rr.i t 
dem • . • • , • • • • • W51. 
"'fi'ür die Zeit vom ••••••••• :ois .......... wird als Härteausgle j eh 
Aine einmalige zuwendu!j in Höhe ,i~r Hälfte der Rentenminderung von ' .'. < r • •• :ru: 
gewährt. Die ser '83 t rag ~wird zu~men mit der Grun,d:rente für den Monat • .. • . • 
geza.hl t. 
Im 'F'a.lle d9r ZahJung einer 'FUnorgeunterstützung 'bitte ich um Ueberprüfung des 
Fürsor ppf<J.lPs. 

' 
Im .Auftrage: 
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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Iueisentschädigungsamt -
4-J. /~ 

-----·------ __ L -----------

Herrn/Frau/Fräulein 

ooo o o o•o• e oo o 

in ---------------------

Bad Oldesloe, den??• Dezember 1953 

i 

Von dem Herrn Innenminister des Landes Schlesv1ig - Holstein habe ich 
il1Z\üschen die Antl~ng ~dormulare auf Grund des Bundesergänzungsgeset­
zes zur I:.ntsch:.idigunt; fü.r Opfe1· der nt:!tionalsozinlistischen Verfol­
gung erhalten ., 

In der Anlage übersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfü.l­
lung des Entschüdigu.l'lt;santrages und Z\'Iei Antragsvordrucke mit der 
Bitte 9 bei der Ausfl:i. llung de1· F1·agebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten ,. 

Die Frist fUr die Einreichung der Entsch~.~digungsantrtige lL~uft am 
30 .9.1954 ab. Soweit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
weisunterlagen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaffen. 

Soweit bei der Ausfüllung der .A..ntrLige Unklai·hei ten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu ~enden. Bei ~ersönlichen Be­
suchen v.rollen Sie bitte die Sprachtage montngs, mi ttnochs und fxei­
tags beachten" Von unnötigen Rlickfragen bitte ich Abstand zu nehmen, 
da die Bearbe.i tung der anfallenden Ant1·Lge erhebliche Zeit und Mehr­
arbeit erfordert und durch die nicht unbeding~ erforderlichen ]e­
suche usrr. die Bearbeitung nur verzögert vJird " 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beantwoxtet werden, dass Rlckfragen vermieden werden • 

Sobald Sie die erforde1·lichen Unterlagen in m· :1den haben, bitte ich 
Sie, mir die beiden Antragsformulare ausgefüllt vrieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoc1l auf Grund des Bundesentsch~digungsgesetzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RUckgabe der Frage­
bogen • 

Im Auftrage g 



~ z.immerms.nn -

An die 
Amtsverwaltung 

in T r i t t a u ______ ... 

In der ~.-iedergutmachungssache 
bitte ich um Erteilung e::.ner 
gung , ~oraus ersichtlich ist, 
olizeilich gemeldet ist . 

Dad Oldesloe, den 11. Oktober 1954 
D. / Str. 

/' -7~ . 
Hobert Z i m m e r m a n n in Trittaufeid 
eldebescheinisunE in doppelter Ausferti­
seit wann z. in Trittau~eld wohnhart und 

• Im Auftr age de andratea : 
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Nur von der Entsdllldlgungsbehßrde auszufüllen: 

(Eingangsstempel) 

Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blo<k.schrift ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streicbenl 

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
auf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Entschädigung für Opfer der natlonalsozlallsttschen Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBl. I S. 1367) 

I. Ansprudtsberedltlgte(r) 

n . 

1. Name: ...................... !. ... i...J1l..liL...e.....I:..._ _ ....n. .. ..n ............................................................. -.......... - ................................................. -

6~~~~~~:~ ~~d.··:·;;~·i .. (i<~~i~;·i~J"ai;·o-·- .. ·-r--·t .................. 'i.~i~i9·~~ .. w~-h~~-~i'/.si·i~··{i<~~~-~:·i~;;:di.: .......................................... . 

................................... it·;;-}···· ·87'-j""-t.ei: IJZ 1 g - .. ,.,.i'':f't't'1fif~""''"-····:· 't'~')'"';;.;'"'''"'i""""""''"""'"''"'"" 

Familionstan~J,ed. / verh. ~Frw. I. sdl. 
.. ,·-e . t ~th~~--;;-~d--H·~-~~-:N~:j"-........................... .. 

Anzahl der Kinder: ......... :;; .......................... _____ Alter der Kinder: .. ·cr 1!'''" 5 .... ~r: .......................................................... .. 
Staatsangehörigkeit: früherau u. ........................ jetzige: ........ li·t· ~-h .................................................................... _ 

2. Beruf: 
E~lernter Beruf: ... -41·0 · ~!Jl' -ph-.. -· ...................... -......................................................................... , ..................................................... .. 
Jetzige berufliche Tätigkeit: ... a-r1>'"'1."t":Jtirrr :ttri ............................... __ ..................................................................................... .. 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? ja I nein 
Wnnja: .n ._, :t 
Wegen Ihrer politischen Ueber~t~od'l!r aus llifMdlrl\-~ Rasse oder des Glaubens oder der Weltanschauung? 

4. Leiton Sie Ihre Ansprüd1e aus der Verfolgung eines anderen ab? ja I nein 

Ihr Familien- oder Rechtsverhältnis zum Verfolgten: 

............................................................................ . •. :t. .W\.ll.t ........................................................................................................................... .. 

...................................................................................... u .......................................................................................................................................... . 

I 
•••••••••••••••••••••••••• uuooou .................................................................... u .......................................................................................................................... . 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn Ansprudlsberechtlgte(r) [s. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
[ s. Abschnitt I, 4} ableitet) 

1. Name: ........................ __ .......... - ... · .. --.. J'-D....U .l.t ... ___ ... _ ...... -... - ........ - ........................ -.................................................. .. 
Vornamen: ...................................................... --.. -·---.... - - ................................................................................................................. ... 
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

_ .................................................................. --....... _ .............. __ -----.......................................... -----............. .. 
(Straße und Haus-Nr.) 

gestorben am: ......................................................................... .. 

in (Kreis, Land): ................................................................................................................................................................................................. _ 

Bei Juristismen Personen usw. Zeltpunkt der Auflösung: ............................................................................................................. .. 

Staatsangehörigkeit: frühere: ................................................ letzte: ....................................................................................................... .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: ........................................... 8.nt· . "llt ............................................................................................................................ _ 
Letzte beruflit'hc Tilligkelt: ...................................................... ................................. ...................................................... ... ..... .. . .. ......... . 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltansd1auung? 
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III. Wettere Angaben Ober dte Person des(r) Ansprudlsberedltlgten und des(r) Verfolgten: 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder 
einer ihrer Gliederungen: 

a) Mitgliedschaft bei der NSDAPI 

b) Mitgliedschaft bei Gliederungen der NSDAP: 

Bei welcheni 

2. Im Falle einer strafgerichtliehen Verurtellungs 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuchthausstrafe von mehr als 3 JahrenJ 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nach dem 8. 5. 1945: 

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt (Kreis, 
Land) am 1. 1. 1941: 

b) Letzter Inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1941 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bel Heimkehrern: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kre~s, Land) nach der Heimkehr: ' 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung! 

e) bel Sowjetzonenflüchtlingen: 
Erstmaliger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht~ 

f) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 1947! 

Anspruchs­
berechtigte(r) 

J{ I nein. 

. 
Verfolgte(r) 

(Nur auszufüllen, wenn aucb 
Abschnitt II ausgefüllt ist) 

ja I nein 
:von ____ _ 

bis - ----- von---~ bis ~-----

~I nein 

------------------------
von--- bis -----

Jll nefn 

/a I nefn 

---.-----------
--------------------
--------------------
------------· .. 
----------------
------------------
------------------
--------------
--------------------

von ---- bis ---

Ja I nein 

Ja I nein. 

----------- ------..... ~ .... ·-------
--------- ----······ ...... ____ _ 
----·------ -----............. , __ . 
---------- ----............ ____ _ 

fn welchem Lager (Kreis, Land)? ----- ----............ _____ _ 

Wohin nach dem 31. 12. 1946 ausgewandern 

Als heimatloser Ausländer ln die Zuständigkeit 
der deutschen. Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am1 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen. 
Verfolgtengruppen und deren Htnterbllebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertreibungsgebietenl 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver-
trelbungsgebiet: Von wo1 Wohini 

b) Bel Staatenlosen oder politischen Flüchtllngem 

Betreuung durch welchen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Nationalität? 

-------- ----········· .. ·····----
--------------- ----·····--·····----
------------- -----.............. _____ _ 
-------------- ----............. ___ _ 
-----------·-------------- ---~--'-""""""·----

is I nein Ja I nein. 

-------............ __ _ 

- ····--·-······ ... ········---"'"'-
-···---................ - ...... .. 

- -------------· 
-----·····------

-------------- -----._---·------
ja I nein 
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IV. Entsdlädtgungsansprtlche werden angemeldet ftlr; 
1 Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r ) eines(r) durch nationalsozialis tische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Verfolgten: 

2. Schaden an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren; 
b) Rente und Kapitalentschädigung: 

3. Sdtaden an Freiheit (§ 16) 

:ur~==~~-~.:=.i·~-~~:~ ..... L~ .. ~ .. ~-.... vom _ .... ~~: .. /..: .. !..€._.... bis ~b. ... 7::.!.~ ......... . 
: --:~~=:~~~:::~at.:z:~:== :~: 
in --~~~:;l ..... ~·--· .. -- bis 

in ---........ ~ ....... ~~-~~~---~~~.~.::.-.-.... --.. bis 

~~ ~- ,'% //./h~~?'ft~ . 

-······················--····-
-. ........................•. -.. 

4. Schaden an Eigentum ~nd J;~gen (§§ 18-24) C - / · ~/:': 
a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: k. Y4 .ß"' ~,C /.I p "7 
b) durch Sonderabgaben und Reichsfluchtsteuer: 

11
• C /. r. ./ 7 

c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten : 
d) durch sonstige schwere Schädigung: 

5. Schaden 1m berußtchen und wlrtschaftllchen Fortkommen (§§ 25-55) 

a) durch Verdrängung aus oder Beschränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einschl. land­
oder forstwirtschaftllcher oder gewerblicher Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durch Entlassung, vorzeitiges Ausscheiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlehnte Stelle; 

c) durch Ausfall an Bezügen Im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbrechung: 

6. Versidlernngsschaden außerhalb der Sozlalversi<herung (§§ 56- 63) 
durch Schädigung in einer Lebensversicherung: 

ja I n~ 
ja I n in 
jd I n in 
ja I n in 

t I nein 
I nein 
I nein 

J I nein 

ja I n,<'n 

11 nein 
I nein 
I nein 

ja I nein 

V. Erklärung Ober anderweitig gestellte Wiedergutmachungsantrage und tlber die Im Hinbltck auf dle Verfolgung durdl 
den Nationalsoztallsmus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nicht aus, sind entsprechende Au&führungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit~ 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemachH ja I nF 
Bei welchen Stellen im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen) 1 Wann? Aktenzeichen 

·---......... --........................................................ _, ___ " __ ., 

------···-------~--·--··--·---····-·--···· ····· _______ ........ __ ....................................... .............................. . 
Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden1 ja I nein 

Von oder vor welcher Stellei Aktenzeichen? 

------..:~~=·..::...::~:~ a-..4 -~.~~:! .. -.~~~ ... -~--~ ....... y /,$..1K. ........... _l.?. ......... .. 
Haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Otganlsatlonen, Firmen, Privatpersonen er halten1 ja I njlfi. 

Art der Leistungen Von welchen Stellen? 
--------~~~---+----~~~ 

Wann? RM DM 

-----.ti.4'----·~ --·--·-----~---·-· ----
----·-·-·-·---........ __ ...... ---··--.... -.-.... --...... , ________ ........ _.,, ... _____ , ____ ·-·-·- - -·· 
--------·-··~----- 1-----·------.. ---------______ ......... _, _ _ ___ "_ ... ---·-·--

2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? n.l.: 
ja I Tm 

-~~----___ __,. - -
Wegen welcher Vermögensgegenstände? Bei welchen Stellen1 Aktenzeichen: 

lt // 
--·----------------·••••• ·--··- --••••••••-•-•-•••-•-•-•"•-----•••••••n••••••• •••••••- •- •••- .. --•··--- - ••••• ... -.--- -·• 

----·····--·----·--- -·----········· ·-···---·-------··- --··· ····----- -·-······ .. ····-·-·· .... 
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Sind über diese Anträge bereits Entsdleldungen ergangen oder Vergleidle abgesdllossen worden1 ja I ~ 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeichen? ~ 

;;;~;~~···;;;~~·~:~·~:~·::~~:-~:-~:;~~:~~-~~···~;·~-~~;···~~~~~~;~--~:::··~-~~~~:::~ 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? ~ / l. -. /? 

Art der Leistungen: Von welchen Stellen ... 

---··········----------------- ---·---·---·--·--
--·-·······-·-----··--·-----·----· ------------·--··----····--·····-
--··········-··----· 

Sind Ansprüche nach Art. 44 Abs. 3 US-REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen MU.-Reg. a.n Rückerstattungsp!lichtige ab-
getreten worden? ja 1 nein 

VI. Dem Antrag sollen beigefUgt werden: 

1. Eine Schilderung des Verfolgungsvorganges ./ ~ 
2. Eine Erläuterung der Sdladensfälle und der Höhe der erlittenen Schäden sowie Angaben über die Art der be­

ansprudltcn Entsdlädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Abschriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entscheidungen der Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe 
und Heiratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der AnspruchsberedlUgte nidlt der Verfolgte ist) , Nachwels 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüchtllng, heimatloser Ausländer oder politischer 
Flüchtling, Nachweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtlidlen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüdle dienende Unterlagen. 

Folgende Beweismittel 

_ ................ _ ........... _ .......... -...... -.. ------------------ __________ .. _ 
........................ -............... -...•................. -.. ·----------·---------·--··--····----···-·················-
wurden bereits an ... - ... ·-···-··--·· -----....................... ________ ~Y._:G,_~ --- oder 

(Behörde) _ 

- .. -------~-- __ .... _Y --~-r::!:..~f.~ ~ .. ---·---
(Gericht) (Aktenzeichen) 

zu ......... ___ ................ - .............. ________ .. ___ .... ___ ....... __ .... ___ ...................... - ...... -Verfahren eingereicht. 

VII. Ich versichere, daß die vorstehenden und in den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben richtig sind. Mir ist 
bekannt, daß nach § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entschädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Anspruchsberechtigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nach Inkrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder irreführende Angaben über Grund oder 
Höhe des Sdladens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nad1träglidle Veränderungen, die sich auf diesen Antrag beziehen, werde ich der Entschädigungsbehörde bzw. dem 
Entsch!digungsgericht unverzüglich anzeigen. 

L ' t7 . - ....... _ ... ___ ..... io~ii··----------· den _.t::.J ....... '-···/:1:_ 
(Datum) 

Nadldruck verboten. 

Dem Antrag sind __ ?.... ...... Anlagen beigefügt, und zwar: 

1. 
•.... ··········--···----·-------·-·--· ............ -·-----····----·-···· .. ·-···-.. ··-··-·--
2. 

3. ...................... _.,_ .. ____________ , 
4. 

5. 

·- ---·-----

················--·--·---- -------.. ·----·-----·--
6. .................... _, __________ " __ " _____ "., .. _________ _ 
7. 

············-···-·--------------· 
8. 

· ········--.. ---------------
9. ·············---------------·---·----·---·-·-·-

10. 

(Unterschrift) 
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~ 
Amt Trittau 

Kreis Stormarn 

Abt.: Ordnungsn_ t 
. -.: 1-20.:00/2 

(24o) Trittau, den 14.lo .1954 
Bez. Hornburg 
Fernsprecher: 230 

err Robert Z i m m e r m a n n~ geb. 4.3.1875 i~ Leifzig, ist 
seit dem lo.B.l943 in Tri ttau, Krs. Sto:rmarn, ?-7'-: lde "• 

Auftrage: 

r· :- ~ - · : -p -

L J L ur. 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
["·-·V .•>· •• 
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reisen tschädigungsamt 

4-1/9 Zirame rmann - u. 1-

f/ An das 
f Landesentschädigungsamt 

Schle swi g-Ho 1 ste in, 

K i 1 • 

in 'l'rittau-Feid der Wiedergutmachungssache 

26 . Okt . 1954 . 

be~t Z i m ro rmann 

überreiche ich anlie gend den 'ooi mir gestellt;en r:iedergutmachun~s­
antragmit der ßitte um die dortige Entscheidung. 

1.f~- Abine Handakten' fü~ ich zur ...;rgänzung des Antr:J.ges bei . 

Im Auftrage : 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r··~· .... --~· 
! 

l ~~--"-------~- --



Landesentschädigungsamt 

Schleswig-Holstein 

c -

An die 
Kreiskommunalkasse 
des Kreises Stormarn 

in Bad Oldesloe 

6. Nnv, 1956 

Kiel , den .... ?..!. • November 1956 ............................................. 
Gartenstraße 7 

'eleton "' 79 31 

Sprach5tvnden nur drensto;s von 9- 12 U hr 

Betr.: Rückerstattung zu Unrecht empfangener OdN-Rentenvorschüsse 
durch Robert Zimmermann, Trittau, Trittaufeld - Az. Be/1355 

Der Vorgenannte hat von dem ursprünglichen Schuldbetrag in Höhe von 
1 . 250,- DM bisher über die Kreiskommunalkasse Bad Oldesloe 950, - DM 
zurückgezahlt. Bei der Landesbezirkskasse Kiel II in Kiel konnte 
nicht festgestellt werden, ob die restlichen 300, - DM getilgt oder 

- 2-

Da das ~inKomme~ den Bedarfssat~ - nicht - übersteigt,kann eine Bei­
hilfe zum Lebensunterhalt - nicht - ge~~hrt ~erden. 

J 

Für die Feststellung der AusbildungsKosten 

doppelter Richtsatz der Mutter .... 

des gl o der \'a is e 

~iete 

t folgende Berechnung: 

... DM 

DM 

DM 
------------

Da das ßinAommen diesen Betrag~ nicht- mit .. DM 

übers t eig-!;: , ist ein .Be-crag vc;>h ..... ....... .............. DM - nicht - auf die 

tat sächlichen Ausbilä.ungs1c.Q-Sten anzurechnen. 

An Ausbildun~sKosten entstehen: 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
r~·., ~ . . . 
' I I 

t 

~. <~-~"'."l 
,,. - .... ' '' '-· · •• ! t 

! 

~ 
t . ._...._:· ...... -,~;".L.,._..__ 



Kreiscntsch'.idigungsamt 
4 - 1 /9 - Zimmermann -

An das 
Landesentschädieungsamt 
Schleswig-Holstein 
K i e 1 

12.Dez.1956 

Da/Eh 
r/'%. e 

AtHgenc:nmc:1 'Und geschrieben 
von einem Blinden. 

Betr.: Rückerstattung zu Unrecht empfangener OdN-Rentenvorschüssc 
durch RoQert Zimmermann, Trittau 

Bezug: Ihr Schreiben vom 23 . Nov . 1956 
Az.: W.1 h 1 - Z .1 28 c-

I n Erledigung Ihres Schreibens teile ich mit, daß Zimmermann nach 
meinen Feststellungen nur einen Betrag von 950,-- DM erstattet hat . 
Rückzahlungen auf den Restbctrag von 300 ,-- DM hat er nicht mehr 
geleistet . i.; . 

Bereits am 30 . Jan. 195 ~ habe ich einen Antrag auf Niederschla­
gune des Betr ages von 300,-- DM übersandt . Zimmermann bezog zur 
damaligen Zeit nur Unterhaltshilfe nach dem Soforthilfe-Ge~ctz. 
Ich hab'e den Antr ag auf Niederschlagune befür·~·1ortet . 

~~. Im Auftr::--~cc : 

\ 

•AoN•gz ue p ' eotsapt o p~g 
•!l- pu-e s .:reqn. ~un~1 pat.:rg: u a !P19.I1 p .:rnz :raqt'!fllS!J-19){~1 P~1-snz 

·G 

~esnnH \!l"J: 

9/T- t ·~qv ~ap 
•.rqos.rn 

·uap.:rnM 
!J.a!J.S1ata~ a~~.:r!J.qV ~B.I!J.Sq!J.SBR uap JnB qo 'uatta!J.snz!J.SSJ ua~atea 

ua~1!J..IOp uep u1 'ua!J.aqa~ P.I"JM sa •pu1s !J.8!J.S1ata~ JnB.tBp a~~.r!J.qV qo 

- G -
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Verwaltung des Kreieae Stormarn 
- KreieeondarbilfsBtlsocl:mee-

4-1/9-

Harrn /Er1,(u/F L'~in 

_j{p_k,t)_,_?; YJU1?lj~ J.th . 

in_ T_t;_ 11~~ ;;(d_ -···-
Post TriU~m-Land 

Rad 01 deeloe, dan.f:f./1. S'J 

In Ihrer OdT'ir"-Rentensachu wird. Ihna1 mitgüteilt, dtHJE.l der Landee­
rontenausschuea hi .... r '.Jai d(;)Ol KrGiSM\')dGrhilfeaueschuas die Schlu.ea­
abrochnuYl g an gofo rdGrt hat, d-:lllli t ~l:t1 6 düJt.Fo et et ollungebeechc id 
ortoilt ~g, SälQ ;tQ:±'& k=Qst'"&j.Si l1u8:t8 8:'8liPQ\i1 Q.iV' l.rnHlea\EJB~I'kliilklilliilliilliil 
orhf11 tGn ., Um j ~- c1och di (: Schlues-=J':>r<whnung unf(,r·tigcn zu könnon j 

w~rdt:-.n Sio noch u.m die eofortigJ 8.) . .lntwortu11g dar nncbstohrndan 
Fr1JgGn gcbet ·.o c 
Sie wollon c :'• ll ~. Fr ~ g r .. n 90 (l iJ:.l .,~ Clh.and b .J,•:,rrtwort~n, so dHlS Uückfrega~ 
v:-;rmiodun wurdvu .. Erford··. rlich ist, d :·· eü Si -.~ Ibro .A;• g, b~n noch dur 
Untnrlr g ,m, ine1'J . sond :. :..' J 1~1~'b . itlciv.a·di:'ustb ~. ~chc;inigUY~ g, Boacboini- '­
gung dc.e ~:I.'b . 1itG 1mt:) s oc]·,r dorgl ·~, icb .. .. c b ·· l ·:·gr.:·n. 

1. "R ·:· ziuh ·.n Si :; t n · I uv .. lid .:.t)- od(r .1\o g •stollt (•nrc'IJ'b oJ od ,r 0inG 
eon!;ltig·J B ··1t,. Ul''O. ggf .. s ·.1 it w ;-•"Jn, unl. ::. r \FJ.ch~lm R_-:r,t .. rzoich :m, 
in wul chor Höh C'1 UJI d von w ·.lc h c..m V .;rsic h~~run~Gtr;..:gr r ( LJn dosvc;r-
aich r· runge.''tl et:j lt pp)? #•1i1 

2o B 'Zi ·lh z,n Si; r lno FolHJion und ·rgf. in wo.Lchil;:... l ' HöhG und voh 
W·,· lcbor St:·llo? N•~·" 

3. In wolch<Jr Höb ·:. h .b on Si J in nn l\1' r. ttov'.-rdL.l1:3t l.!lO' ' ,-·tlich 
•: ) 'tl.a eGlb ~;~t J.,'ldigor Arb · i t /II.,.,. ~~~ /14 ~" t~~t r-
b) ': Ue une : l"l-)etündig ·: r J. r1) ·· it? 

4. '9 'zi ·· n :n ~i -- J~ r'h ·· iteloe:nlmt c. retLi.tzung oder Arr.> ~::Lt~loe(;;n­
t'üreorg~' nn d ggf ~ ln w·'lC ~l cr Höho'? ,41~,." 

5 .. Hab m Sio Ei11k01JJID n \l.e V·: rmi•!tUr; g ,m od .:~ r Vr;rp.-~ chtung,:m 

und ggf. in w .llch Jr Höho? /Yt!,./n-

6. Mit w, lch ,~w N otto·~oträgo iut IJ in ~~ fr '. io Wohnung, V:.rpfl)gung, 
'1\1 ... tur ·1lion od,1r JHt \.ntoil ;~uszner,tz ";n'? ~ 

SiJ word0n g ·:,"bot c-n, di, vorst eh Jndon .t:'l~ · ,b ·: l" g ·..~n s::u zu m:?. cb :·n, dE""' 
mit Ihnan ovt.lc. Un1:m1 ·bullichkoit(Jtl bei d·:.r F (· etet ... llung unricht1 
g(~r ;Ang.-!b Ctn vr s nlli l"l d.-m 'b/lo i bon. 
Dor Kroi.s~ot,aorhilfennsechnuB o ·:halt eich vor, die von Ihnc~n go­
m::- chtcn lting .:1'J ·.m j o dc;r z·, i 1,; n .. cbztl~·xüf ·n. 
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Im Auftr 

An den 
Herrn Landrat , 
Sonderhilfeausschuss für OdN P 

Bad Ol d esl oe , 
Obsnstehende Abschrift wird mit 
nahmG übersandt . 

Ir. Jan.195l. 

r Iaft nt ohäc1:t ~ 

.. •" 
bebliob. -
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~ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
~ DER LANDESMINISTER DES INNERN 

Oeschäftmichen: Ref' .. I 16 -Pol.Wi . Gu. Dr . /Schü. 
(Im Antwortschreiben anzugeben) - Be • 13 5 5 u • 13 8 '2. -

1m den 
Eerrn Landrat des' Kreises Stormarn 
- Kreissonderhilfsaussc~uss 
in Bad vldesloe 

<24b> KIEL, den ,. Januar 1951 
Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 21 480-84 
Besuchszeiten: 
nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 
~ ~-1300 Uhr 
I • ~ 

OPS Yr2 .:::. .. Jt 

Betr.: Eheleute Robert und Eelene Zimmermann in Trittau. 

Ich erinnere an meinen Erlass voo 1 . 12 . :~5v betreffend 
bersendung vo~ ... Aorech.:..~11.gen üoer gezahlte .JdN- Renten­

vorschüsse für beide ~üeleute getrennt und ersuche hiermit 
u~ sofortige Sendung • 

" 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
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- Zim· ·enn - D./K. 

4J .An di e 
Landesregierung Schles~ig - Holstein 
De~c Lsnde~iniater des Innerr. 
Ref. I 16 - Fol. ~i. Gu. -
in Kiel 

3etrirft ~ Ro~ert Z i m m e r 
Bezug : Erls ae vom 12.1.51, 

a n n in Trittau. 
,..,.kt.z. : Be. /1353. 

s. l'ebru.or 1951 

~ 

I Unter TI ezugr ab~e ~11f den o. a. Erlsas überreiche ich an liegend di ·e Abrech­
nung über die "bisher gezahlten Rentenvorechüesa und bi'tte, ü"':>er den Ben­
te~antrag zu en t echeiden. 
Die Ehdlan.te Zi.Jnrr.,er:nann wurden , nachdem der Be-r.tenvcrschuee eingestellt 
wurde, von den Kindern unterhalten . Gegen~ärtig läuft ein ßntrag auf 
Gewährung der Unterhaltehilfe nach dem Sofor'thil'fegosetz, dem voraueeich t 
lieh ab 1 . 11 . 50 entsprochen wird . 
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LANDESREGIERUNG SCHLESWIG·HOLSTEIN 

Geschäftaselohen: I 16 
(Im Antwortschreiben anzugeben) 

DER LANDESMINISTER DES IN NERN 

z./ 

Febr. 19 51. 
(24b) Kiel, den _....._ ____ _ 

Landeshaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 21481-86 

Besuchueiten: 
nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 

von 0900-1300 Uhr 

An den 
Herrn Lanirat, 
- Kreissonderhilfsausschuss -

· in \Bad 01 des1oe. 

Betr.: 0 .d.N. -Rente f. Robert Zimmermann, 
Trittau - Feld • 

Bezug: :Se schl uss, des KSHA vom 14. Okt. 1950. 

Mit der durch Beschluss vom 14. Okt. 1950 erfolg­
ten Aberkennung sind die Voraussetzungen des § 2 
des Gesetze über die Gewährung von Renten an die 
Opfer des Nat ionalsoziali enus und deren Hinter­
bliebeme voin 4- März 1948 -entfallen. 

Die an Zimmermann zu Unrecht gezahlten Renten­
vorschüsse von insgesamt DM. 1.250,-- sind •ofort 
wieder einzuziehen, notfalls im Wege der Zwangs­
bei treib,ung. Jch bitte, mir möglichst beJ. d mitzu­
teilen, ob der Betrag in eirer Summe zurückgezahlt 
wuide bzw. eingetrieben werden konnte ober ob 
Ratenzahlungenmit Zimmermann vereinbart wurden. 
Alsiann werde ich mitteilen, an welche Kasse und 
zu welchem Ti tel der .Betrag bzw. die Raten einzu­
zahlen sind. Die Kasse werde ich dann mit ent­
sprechender Einnabmeanweisung versehe 
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- Kreiasonderhilfsausschuss -
Zimmermann- D./Re. 

Herrn 
Robert Zimmermann 
in Trittau - Feld 
-----------------

5. J4ärz 1951 

• 

In Ihrer Rentenangelegenheit nehme ich Bezug a~ den Beschluss 
des Kreissonderhilfsausschusaes vom 14.10.1950, worin Ihre 
Aberkennung als OdN. ausgesprochen wurde, und ersuche Sie im 
Auftrage der Landesregierung Schleswig-Holstein, die bisher 
erha ltenen Rentenvorschüsse im Gesamtbetrage von 1.250,-- DM 
zu erstatten. 
'Die Rückforderung ist bedingt durch die Tatsache, dass Sie bei 
Ihrer Antragstellung auf Anerkennung als OdH. verschwiegen haben, 
früher eine Strafe gehabt zu haben, die Ihre Anerkennung als OdN. 
bereits runmöglich gemacht hätte. 
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Erwin Zimmermann 
Buchsachverständiger 

Bankkonto : Vereinsbank in Hamburg 

Pastsched:kanta: Hamburg 1258 98 

Hamburg-Fu. Erdkampsweg 70 

Fernsprecher : 59 86 03 

ertraulich! 

Vertraulich! 
..t.:.inschreiben! 

An den 
Kreisonderhilfsausschuss 

c1~ e i s ..J t o r 11 r n 
Bad - Oldesloe 

Bet~.Jchreiben von 5.3.1951 D./ e 
a11 obe:L't Zimrner·mann ri ttau --------------------L-------------

Durch meine :utter erfahre ich von Ihren obigen 
Schreiben. Da ich gut vel'3 tehen kann , da."s meinem Vater 
diese ganze ngelegenheit sehr peinlich ist, öchte ich 
Ihnen hierzu e t a s .."a ,en : 

eine 'lte . .en h·~ ben s icL nu c h lerro Zusarrl!'lenbruc h 
Bl'Hicht um die Ane1•kennung als Od bemüht , sich darxum 

nicht gekümmert,und ich habe sie nicht gedrün t. 1 S handelte 
sich betr. aft~eit nur u eine kurze Zeit und daraus ollten 
sie nie Vo.rteile ziehen. Be\ eis : "'rst i m J-Ierbs t 1947 hoben 
rneine ,ltern sich egen de.t~ ohnungsangelegenheit in g1·os.:>en 
.3ch ierig~eiten be under1. .Jie eren schlecht in einer• lten 
J.\.Bte untergebracht ; rne ine 1 Iu L te.t• l U.L'de immer krElnker unn 
~ ..tmte die schlechten weiten ege nach Trittau re i n nicht 

machen . ..:iie tollten nach 11rittau z iehen, und ihr Vermieter 
fllichte ihnen Sch 1ierigkei ten. ßrst da and te1 sie sich an 
einen Anwalt . ..:iie erzühlten von ihrem vielen russgescllick, 
und ein An~estellter des An Alts brachte sie auf den Ge­
danken sich einm as als OdN zu holen betr . der iohnungs­
sache. Jo ka.rur später die 1-tente!1sache in Be egung. Der betr. 
Angeste le hatte auch die Fo~m1lere ausgefertigt, dP ~ein 
Vater in diesen Sachen hilfslos ist. Auf ~einen Fall hat 
ein VB te.t• in betrügerischer .Absicht die Vors trBfe verschiiw­

gen. In einem Bndern Antrag hat er dies unausgefüllt gel ssen, 
eil es itrn. peinlich war, dass in einem kleinen O.L·t diese 

da ehe herumge tra t_l,ell , 'lrde. 
~u~ .Jtrafe selbst ist zu sn en , dass die Jache 

von dem derzeitigen ichter gehörig aufgebauscht orden ist 
.eil 1ei Vate Gegner des .::>-dysterns ar und e "Bn der Uebe:I.' · 
zeugung schon 2 !onnte pol. Aft hinter sich hatte. Die at 
la~ vorher , sodass ~ eigentlich die Anerkennung Hls Odl 
nicht versaJt erden kann. Darum soll eJ aber ,a Licht gehen. 

~J geht u, die itickzahlun~ der Rente. Dies äre 
juri.·tisch .L~ichtit:::, mo!j.:oilisch nicht , da ihm der f lsche Weg 
ge ie~en ~rde , denn ihn steht die .::>oforthil erente in der 
gleichen ~Iöhe zu . varum erhä.lt ee dies nicht? r ist sein 
0 e.;;etzlich s 1 echt. •'r ist 76 Juhre alt, flUS ;ebo bt , Arbeits­
unflihi0 , und in de rrut · uch pol. Ver ol ,ter . .c.r hat 1cein 
.U:inl~onmen und seine inder rnüs:3en ihn und seine l!,rau untor­
stiitzen , ob ohl c1ie inder '3elbst Fa ilien haben und in 
dieser teuren Zeit ~eh er zu k~ pfen h~ben. 

'ine H lc zahlung wnn nicht erfol en, da er 
nlcht,· hat und .3chon fl'uchtlos gepf8.ndet worden ist. Zu seine! 
Lebensuuterhalt nuss ihm clie Soforthilfe erden , die er noch 
dem •'ortf8lle der iente auch beantra ,t hat. 

Ich bitte hUfl . diese Informationen vertraulich 
zu behandeln. 
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ERVIB~ ZIMM~RMANN 
But!-.ar.:dlweralilr.diger 

Htr.t~n r g· Fu., [rclltampswtl 70 
femap..-dler 59 16 OS 

I 

Sotorthil~eamt des Kreises 
S t o r m a r n 

Ban ~ Oldesloe 

Sot o:rthilt"erentensaohe 
Robert Zi e.rmann und Frau, Trittau 

, Ioh gebe Ihnen enliega1d ein dchreiben (Kopie) 
au de. Kl•eis3ondarh1lt Bll39chuss Bad-Ol·"'lesl 9 lf.l4.3.51 
zur .Kenntnis. 

laine Eltern in T~itta h9ben ~ini Zelt 
eine ante von den Kreissonderhllfs usschuss in Höhe 
von~ natl{ch D lOJ.- erhalten un~ ab ~vember 19~0 
n:lcilt ohr. Den Grund sehen Sie aus beil.&b3chrit't. 
"eine acer hütte stat~ dor Rente ~ie Sotorth11te be­

antrngen sollen, diA ihm als totalausg bol'lbten gesetz­
lich zusteht. 

E1· hu d iü nun el·ot getan, nachdem er lce ine 
! e11te mehr be ko lfl t. Bis he 1 c aber 1~ t 1 ie eti te ·Sf:\ohe 
noch nicht r digt. De er einerlei Ein~o ~an. kein 
Vermögen hat, p ... aktiscll ~eine Arbeit - ?6 Jahre alt -
lltiis,en seit Nover.1ber v •. r.~. seine ·1nde1· ihnund e:ina 
Frau unterst-iit?.en, nhwohl die in er .,elust rh ilien 
haben und in die 4~ Zelt jeder selbst sah ~r zu kä ~f9n 
hnt, 

Ioh äre Ihnen nun sehr danleb 'Ir, ~enn Sie 
die He.ute •• sache beschleunigen könnten und betr. der 
Forderun des Kre1ssonderh1lf3aussobuss um RüokzAh~Ing 
der Rente in Höhe von DM 1.250.- aÜ1e Einigung oder ' 
ein Uebere1nknmmen e zielen, da ja mainon ~ltern die 
Soforthilferente in der gleichen dhe vm1 monatlich 
DM 100.- zugestanden hätte. 

loh bitte betr.der Abschrift die SAche 
ve,traulioh zu behandeln, demit hier nicht eine an aioh 
geringetügige Sache vor 13 d&hren oder länger unnltig 
auseinander gebreitet wird. Datur bin 1oh Ihnen seh? 
dankbar. 

I 
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Sonderhilfeausschuss 
4-l/9 Z~ermann-D.I-

Herm 
rwin Z 1 m m e r m e n n , 

17 .. Uärz 1951. 

In der Fürsorgesache Ihres Vaters beetätige ich a. 
brea SchreJ.xl:lens vom 1-~. da.llts. ~'?ß muss Ibne 

t 'eilan • cJ.e ss ich nicht in der Leg~auf die Rückzahlung der zu Unre~ht 
erbeltenen B:ootenvorechüeae zu verzichten. Die Zeblung dieser- vorechüee 
rtolgte in der Annahme, daee Ihr Herr Vater eich während der kurzen 

Haft derartige Leiden zugezogen habe , wie ~ie von dem Vertrauensarzt 
fastgestellt wurden und Ibr Vater tateächlich als politisch Verfolgter 
anzusehen wäre. Die Beetimmungen über die Anerkennung echret~en jedoc h 
auedrücklieh vor , daee auch sonstige Verurteilungen zu be.r··i.cksichtigen 
sind , die evtl. die Ablehnung wegen Unuiirdigkeit rechtfexti6en könnten . 
Die vorliegende Stra'fe Ihres Vaters ist von dem Kreissonderhilfsaue­
echu.ss als Strafe angesehen worden , die el.ne .t.nerken°un~ r:egen Onwü.r­
di~"· eit versagte. D~JcS diese Stra~e nur deeO.alb so hart eueget'allen 
1st1 weil. Ihr . Vater auEi:l ,LJOli't.iechen Gründon vorbe:.;,ti'i:l~t .:ar, he'->e ich 
aus de·a Strafa'kter., die mir zu.r E~:n sicbtnahme vorlagen , n icbt 'feet­
etel lc 

'· 
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Erwin Zimmermann 
Buchsachverständiger 

Bankkonto: Vereinsbank ln Harnburg 

Postsched:konto: Harnburg 1258 98 

Fernsprecher: 59 86 03 

An die 

Q Ji 21.3.1951 Z/E ~ Hamburg • Fu., den • 
Erdkampsweg 70 

Kreisver altung Stormarn 
· ' nderhilfsausschuss 

Bad - Oldesloe 

Ich bedaure, dass Sie in der Fürsorgesache meines 
Vaters, des hotographen Robert Zim.rnermann in Trittau nicht 
helfen können und verstehe Ihrer Standpunkt sehr wohl . Unten­
stehend mache ich 2 Vorschlüge , da mein Vater sich in d~er 
La~e nicht zu helfen weiss. 

Zuvor möchte ich wegen der Dauer der pol.Verfolgung 
erwähnen, dass die Haftzeit ohl nur kurz ge~esen ist, sich 
die Verfagung aber über die ganzen 12 Jahre hingestreckt haben, 
durch unzählige Haussuchungen, Vernehmungen, Verhöre, Vorla­
dungen, die sich in meinem ßlternhaus damals abspielten. enn 
meine ~l~ern so glimpflich davon kamen (meine ~ utter wurde 2x 
verurteilt) , so nur deshalb, ;eil ich mich schützend vo~ sie 
stellte und dafür lange Jahre KZ-Haft ertragen musste. Obwohl 
ich einen Teil meiner Arbeitskraft daßurch einbüsste, habe 
ich keinen Rentenantrag gestellt, da glücklicher eise noch 
arbeiten kann. Ich bitte daher zu bedenken, dass die ganzen 
Jahre auch an der Gesundheit meiner Eltern gezehrt haben und 
brauche wohl nicht mehr auf Einzelheiten eingehen . 

Betr . der Rückzahlung nache ich folgende Vorschl~ge: 
1. Von der seit November 1950 f~lligen uoforthilfe wird bis 

Ende April die llülfte einbehalten und dann weiter 11onatl. 
Dl 50 .- statt Di! 100.- gezahlt , bis die Schuld meines 
Vaters getilgt ist; oder (schnellere Abtragung) 

2 . Die ganze Rente von November bis April 1951 - DM 600.-
ird einsahalten und ab Mai monatlich D[ 50.- an meine 

Mutter über•iesen bis die Schuld meines Vaters getilgt ist. 
Ich bemerke noch , dass meine Eltern sich in einer 

Notlage befinden und keinerlei Einkünfte haben . .u.;ine Zahlung 
in bar kann daher leider nicht erfolgen. Wenn Sie dies als 
annehmbare Vorschläge ev . dem Soforthilfeamt dort (s.anliegende 
Abschrift) eitergeben wollen , are ich Ihne~ dankbar , andern­
falls müssten Sie meinem Vater direkt schreiben. 



Abschrift zur Kenntnis 

llWlN liMMERMAN'M An das Soforthilfeamt 
BuchaachYer•ta!ldig.t 

H1mburg-Fu"' Erdkampsweg 70 
Fernapreeher 59 66 OS 

~~9:Q~~~~~9~ ,~. 21.3.1951 Z/E 

An die 

G.Z. 2-1/9 ?.iirunermar...n -D./­
Ihr Sohreibea vom 1?.3.1951 ----------------------------

I 

l r, 
.. '-· .... .: ! l 

I i\11 1./ ... :; r. 1 

Krmver· arrung 'storrnarn 
Sonde hiltsAu~schuss 

Eed - Oldesloe 

r 

Ich boa·ure, dass Sie in der Fürsorgeseche meines 
Vaters, des Photographen Robert Zimmermann 'in Tr1ttau nioht 
helfen k6nnan u~a verat e Ihrer ~tandpunkt ~ehr wohl. Unten­
steh d maohe ich 2 Vor. o 1 ge, da mein Vate sioh in di:ser 
Lage nioht zu helfen · eis~. 

Zuvor möc te 1ch egen d r Dauer d~r pol.V ~tolgung 
er-'iihnen, da-.,s diE> Hattz it wohl nur kurz ge esen 1st, toll 
die Vertagung aber üb r die ganzen 12 lehre hingestreckt haben, 
durch unzählige Haussl1chur,gen, Vernehmungen • Verhöre, Vor la­
dungen, die sich 1n meine~ Blternhnus d ~als abspielten. enn 
meine El\ rn o glimptl~oh -d von kamen (meine · utte1· u de 2x 
verurteilt), so nur deshalb, eil ioh mich schützend o sie 
stellte und dafiir lange Jshl?e XZ-Haft ertragen musste. Ob ohl 
ich inen 'l' il meiner A beitskrat't dadurch einbUsste, hobe 
ich ke i1!e1.1. Rentenantr g gestal1 t, da1 gl'4c 'li oberweise noch 
Ftrbeiten k .un. Ich bi · t ehe zu bedenken, d s di, gAnZen 
J hr auch an d r G su..1.th it m ine Elt rn g~zehrt h b n und 
brRuche wohl nicht eh auf ~inzelheiten ein~ehen. 

Betr .der Hückzelilunr, 'llaohe ich folgend Vorschläge: 
1. Von d r neit -Jovemb~r 1950 fallige Soto..~;thilte wixd bis 

:Ende April die Hält' e einbehalten und dann ~i ter ~aor, tl. 
D'l 50 .. - statt .. ~ 100.- gezahlt, bis die Schuld meine 
Vaters getil t 1st; der (schnelJere htragung) 

2. Die gan~e Rez .. te von .,.ov mber bis April 1951 • D 6 o.-
1 d einifiehalt n uud ab lai monatlich DM 50.- an meiu 
utter überwiesen bis die Schuld ein s Va~ers g tiJgl 1st. 

loh b merk noch, dass m.eine ltern sioh in einer 
otlege b tinden und keinsrlei ~inkünfte haben. Ein Zshl~g 

in bar kRnn 11her leider nioht rt"ol n. 'enn Sie dies al 
ann hroba Vo schläge ev. dem sororthilteamt dort (s.anl1egende 
Abschrift) ttergeben woll~n, tire loh Ihn n donkbnr, enöern­
talls mü sten Sie meinem Vct~r direkt 3ohreiben. 
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-Z~ermann-D./­
\ An die 

mteverwaltung, 

T r i t t a 11 , 

Bad Oldetüoe, den .11. April 1951, 

14w. 
Der in Trittan-~eld wohnhafteRobert Z 1m m er m a • n 

hat von dem Kreiseonderhilfeau$echuse für R~chnung der Landesregierung 
in Kiel Rentenvor$chüase aufgrund des Geeetzes vom~ 4(.·.3• 19~8 erhal ~an . 
Inzwische~ hat der Kraiasonderhilfaauaechuas diese Anerkennung ale 
ocm . Zilrü.ckgezogen , da Zimmermarin bei der Antragstellung . eine ,_frühere 
Verurteilung verachbieg an !lotte. L:r hat eomi t die ihm gezahlten Renten­
vorechü.ese von insgaeamt 125o .- DM zu erstatten und .eich 1:11it . .Schreiben 
vom 7, de. Mte, verpflichtet , seinen Teil der ihm zu zahlenden Onte~­
baltshilfe an die Kreiakornmunalkaeae abzuführen , bie der Betrag von . 
125o , -- DM abgedeckt iat. 

I ch bitte , den auf Herrn ~Jcermann e~tfallendon Betrag 
der Soforthilfe an die Krei skommunalkasse zum Isasenzeichen VG . 42 

u üb erwei een • I. • 

Im . • 
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-Kreissonderbilfsa ueechuss-
4 - 1/9 - D. /Re.-

An 
die Landesregier ung Sohleewig- Holstein 
inisterium des Innern 

- Ref . I/16 - Pol . Wi.Gu. -
in K i e l 

Eetr . ; Robert Z im m e r man n , Tritta~. 
Bez~g; Erlass vom 17. 2.1951- Az.a Be 1355 . ' 

1. Mai 1951 

.. 

} 

Unter Bez11gnahme auf den O.ß . Erlass berichte ich, dass Zimmertnann 
sich verpflichtet hat, den Betrag von 1250,-- DM in monatlichen 
Raten von 50,-- UM an die Kreiekommuna·lkaeee abzllführen. Er hat 
inzwischen einen Teilbetrag von 250,-- DM a~s de r Nachzahlung 
der Unterhaltshilfe an die Kreiskommunalkasse abgeführt . Dieser 
Betrag wird bei der Monateabrechnung als Eretattun~ nachgewiesen. 

Im A~ftrage : 

~ 
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d Oldesloe, den 27. April 1951. 

_l.,. Herr Ro"Jert Zirn.a,.ermann hat, da er angab, )Oli t. Verfolgter zu 
sein, ei'nen Rentenvorschuss vo", insgee ...... t 125o.- DM · erhalten. Se. 
hat eich jedoch hereüsgeetellt, daee er ele polit. Verfolg"ter-wegen 
einer anderen Straftat, die V0'1, ibm verechwieger: wa-r, ' nich,t . in · 
Frage komwen konnte. Sr bat daher die 125o.-- D~ zu erstatten und 
bereits, .7ie eine Mitteilung der Kreieko ........ unalkaeee ergab, einen 
Betrag von·25o.-- DM e~gezahl~. Dieser Betrag ist bei VG. 42 3J • . 1951 
zu vereinntihm·"""l. 

J. D-:Sinnabme-.d.nwersung über 25o.-/- Dw. für VG. 42 fertigen. 
' , 

';. U'vlg. 

' 
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Amtsverwaltung Trittau 
Kreis Stormam ~ Trittau, den 16 • Mai 1951 

Bez. Hamburg 

Abt.: Wohlfahrtsamt 
Fernsprecher: 230 

Az.: -UH/259-

>t• 
• 

• 

An den 
Kreisausschuss des Kreises St ormarn 
Sozial-und Jugendamt 
-Sonderhilfsausschuss 4-1/9-

in B a d 0 1 d e s l o e 
=======================~===== 

·;r ;; 

Betr.: Robert ZimmeTmann, geb. am 4. 3. 1875, wohnhaft in Trittau, 
Tt .-Feld 

Bezug: dortiges Sehreiben vom 11. lip-ril 1951 

In votstehender Apgelegenheit wird berichtet dass die 
Unterhaltshilfe an den Obe~enannten in Höhe von lOÖ,--DM mtl. 
bisher voll aus§ezahlt werden musste, da z. nicht bereit war 
einen Betrag abzutreten. Da nach den Bestimm~en des 
Soforthilfegesetzes § 40 Abs. 2 eine Unterhaltshilfe mit 
-rechtlicher Wirkung weder übertragba~noch fändbar ist, kann dem 
do-rtigen Schreiben leide-r nicht ent~ ~n rden.>ne Unterhalts-
hilfe kommt ab 1. Dezember 1950 in ~ageJ.. r ---

ro· 
\. 
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- hitnmormann -

Herrn 
nobart z 
tn 
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II 
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24. 11a1 1951 

ob Sie bereit eind, Ihre Onterhalt 

drate; 

i der 
die 
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K r e i s 8 t o r m a r n 
- Der Rreisausschuss -

Sonderhilfsausschuss 
4-1/ 9 

He p11/Fra u/FrftUI-e i n 

?h. ~:,.t . ~- g).J... • • 

in Y"t:! r 'YV"" J .-v v• 1 

~ ~ 

Bad Oldesloe , den 16. Januar 1951 

In Ihrer Od.N . - h:e!!.tens3che nehme ich Bezug, au:f den von Ihnen sesteJ 1 t-:-:_;.!. 
Rentenantrag und teile .C.1ne:p. mit , dass der Landesrenten'3t-~sschuss L-; l 
mir eine Abrechnun.~ angefordert hat , um eine Entscheidung i.:ber dP.n _, c r.:.­
terontrag treffen zu können. 
Um diese Angaben machen ~u können, bitte ich Sie, die nachstehend auf­
f"Li.brten Fragen zu beantworten und mir den ausgefüllten Fragebogen post­
wendend zurückzusenden. ßie An~aben wollen Sie so gewi ssenhaft machen, 
dass keine 1.ückCrae;en usw . erforderlic h ni nd. Erf'orderlich ist 1 dass Sie 
~ie Angaben binsichtlich Ihres Einkommens durch Unt~rlagen nachweisen. 
ßei dem Bezug einer Rente wollen Sie Ihren Rentenbescheid einsenden, der 
Ihnen alsdann nach Einsichtnahme zur[ickgesandt wird. Sollten Sie in Ar­
beit ste'rJ.en , ist erforderlich, dass Sie eine Verdienstbescheinigung ii.ber 
Ihr gee;enw·irtiges Einkommen beif'ügen, und zwar sowohl hinsichtlich Ihres 
Brutto- und Netto- i!linlcommens, 

1 . Sind Sie . verheiratet? 
?_ A-n'7.~hl ThT'P.T' KinnP..r unter e:leichzeitip.:er Angabe des Geburtsdatums 
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LA ND E SR E GIER U N G SC HL E SWI G ·HOL STEIN 
DEU LANDESMINISTER D~S lNNEUN 

9eaohiiltua!ohen. _ I/16_Q,__- Be • 
(Im Arttwortaohraiban anzugeben) 

An 

1355 
Ep./M • 

I . 
I K 
1 - ~s_ ~/J~ 

LJ _Ij 

(24b) Kiel, den ff". Juni 1951. 
Landeshaua, Düstarnbrooker Weg 70-90 
Telafon 2 14 81-86 

Besuchszelten 1 

nur montags, dianataga, 
donnerstags und freitags 

von 0900- 1300 Uhr 

den Herrn Landrat des Kreises Stormarn 
-Kretssonderhilfsausschuß für OdN.-

in Bad 0 1 d e s 1 o e. 

Betr.: Rentenrückzahlung OdN.-Rente Robert Zimmermann, 
Trittall - Feld . 

Bez\lg: Dort. Schreiben vom 7.5.51 - 4 - 1/9- D./Re. und 
mein Erlaß vom 17.2.1951. 

Ich habe davon Kenntnis genommen, daß Zimmermann den Betrag 
von lo250.-DM mit einem Teilbetrag von 250.-DM bereits an 
die Kreiskommtlnalkasse abgeführt hat llnd den Rest von 1.000.­
DM in monatlichen Raten von 50.- DM an die gleiche K sse 
abfUhren will. Ich bitte Sorge zu tragen, d ss Zimmermann 
die Ratenzahlungen uch innehält. 
Die Kreiskommunal-Kavse wollen ie veranlassen, den bereits 
eingezahlten Betrag von 250.-DM gern. me1nes Erlasses vom 
17.2.?1 auf das Postscheck-Kto. Hamburg 410 30 der Landes­
bezirkskasse Kiel II in Kiel zu Gunsten des Einzelpl.04, 
Kap. 01, Tit. 46- Zweckbestimmun~.Rü~~·~1lung von OdN.-Ren­
tenvorschüssen- zu überweisen un~Vd&e fuonatlichen Raten 
a 50 .-Dk: mit vierteljährlichen Über eisungen in gleicher 
Weide zu verfahren. Der Landesbezirkskasse Kiel habe ich 
dementsprechende Annahmeano~dnungen (250.-DM u. 1.000.-DM) 
erteilt. 

Im Auf tru.ge: 



-

12. Jun 1 1951 

z er n - D. • 

1 ,.n die 
• Landesregierung Scbles~ig - Holstein 

Der Lsndeswinietar dee Innarn 
Ret' . I 16 d - Po l. i'ii . Gu. -

in K 1 e 1 

ri.ickzahl•~ng 0 
vom 5 . 6. 51, 

.~Rente Robert z· 
tz .: Be. /1355. 

e ann in rittsu- Feld, 

Icb baetät;ge den &mpfeng des o . a . Erlasses und berichte, dass die 
reiekomrnunel.ktHiee An r.eisung erhel tan hat , einen Betrag von 250 

dae dort angege'be'le Konto zu überweisen . Künftig eingehende Beträge 
rden vierteljährlich überwiesen . 

Im Auftrage des Landrate : 

2. D.-4 uegabe-An weieung über 250 
3. i7v. 

DM für VG. 42~artigen. 

o~. 

' 

·' 
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Sonderhilfeaueechnee 
4-1/9 Zimmermann-D.I-

Herrn 
Bobart Z i m ermann , 

T 2: 1 t a u -J?eld . 

15. Juni 1951. 

In Ihrer Bentenangelegenheit habe ich Ihr 
Schreiben vom 4. ds.Mte. erhalte~ und bei der Xreiskommnnalkasae 
festgestellt, daae Sie einen Betrag von 3o.-- DU, statt der 
zugesagten 5o . - DM überwieoen habe!l • .. 

Bei den künftigen Ubel'Vleisungen bitte ich .SiQ, 
eich der beiliegenden Zahlkarten zu bedienen . 

I uftrage 'e Landrates: 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
r~,-;*1":"'~.11( .:t··y 
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Sond erb i.lfGau eachuaa 
4-1/9 Zimmermann-D. 1-

2~. AURUSt 195~ . 

11 Jm d i o 
L::r. d ooregier::a·1g .ac h l oswi g-Holet.ein 1rt. Der Landesmi n ister de s Innern 
-Her. I 16 d -

K 1 e 1 • 
Betr.: Ren ~enr~ckzahlung Robert Z iw m er c a n n in Trittau-Fe ld. 

~ , oc vom 5.6.1951 -Akt~ . Be. / 1355. 

Unter Bezl.lgn&bme auf ä.an o. a . E-rlass zeige ich an, dass 
Zilmlermann 

om 1 7.5.1951 &>.- ~. 
18.6.1951 5o.-- D 
17. 7.1951 5o.-- DM 
18. 8 . 1951 5o .-- Da 

18o . - DM 
bei der Kreiskommunalkas se eingezahlt hat , di e nunmehr an die Landee­
bezirkskaeee Kie l Il üo erwi eaen werden . 

l eb bitte um Kenntnisnahme . 

~1 · ea Landra t es ; 

-,.7: t!-'.A 

<:r5~~~7::7L~~ ··· 

··•••••••••••;;,;c:;r;ro 
w:nt~m~·· · {Yfl~; · ·i<fi :. 1~ 6 __ 1 _ 

;J . ·····-·· ... . . ~·-;.n ~:-:p! ....... ·'; /····· > .. ~ ~.&·: : .. '~ . --·~--.;-..:=:::,.",. . ."" .. . 
I I \ - .... .-~~~~~-:. ................ . 

J~ .4Zfi-~---~.~ 

~?V 
............. ··- ------- - ---------~:'{-- ·•f '~'"'lV 

JJl~){lSOd 
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ad Oldeeloe, den 24. Auguet 1951. 

~1mmarmann-D.t=, 

,n di~ 
·Kreiskoumun a lkaeee, 

h 1 9 r • 
Batr.; VG. ;31. 

1113. 

Die von Robe rt Z im m e r m a n n in Tri t"taU. 
am 17.5.1951, 18.6.1951 1 17.7.1951 und 18 .8.1951 eingegangenen Beträge 
mit Z')eta~nirif?l"' 18o. - - DY b itte ich an di e LandeBbezir kekaeae Kie l II 
a~~f d:H; Po8t eche c~ .. k on to H9mburg 4lo :5o z~l. Gunfj t en dee liin zelpl. 04, 
Kap. 01, Ti t. 46 ale 'Biiok zoblung von Od"t! .-Ren ten Bobart Zirnm e:nnann -
zu überweisen . 

~~ · 

~~ 

pe~ 

pe:r 

rr\a 

I a ft rage d ndrate s; 

g 
'\: 

eee ~rer II rrpe:r.~r 
x.s:raJ.:oirnJtmsr pl. gre re.oqe 

e·s·raer 
r~·~·ra2r 
rs·e·ra2r 
~·tl·ra2r 

:r. ue~JJf?.J.tEmme arrt qen o• ~· rsae ~sree Tc ) qeee 

~~· .ae•\rr,)----• 
~ D :r :r.:r~:tarr q• 

~ 
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:r. qE~e ID.JJ 
c~roe~r~-nore~erD 

' ,..... S&~· ~ 

·sv• vrrwse.c r a2r 
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~ LA NDESREGIERUNG SCHLESWJG-HOJ:"STEIN 
~ DER LANDESMINISTER DES INNERN: u!!S ~feoS:>.>":t. 11 .; 1_1, 

I. -t· :: rp n,: 
. '.J • '"' ·· #- I i 

Oeschäftmichen: I lo - - Be 1382 - i---· - · (J.gr./() 
(Im Antwortschreiben anzugeben) :JI-

n den 
Herrn Landrat des Kreises Stormarn 
- F~eissonderhilfsausschuss -

in ::3aC. v1desloe 

<24bl KIEL, den · LI • :eptember 1951 
Landesbaus, Düsternbrooker Weg 70-90 
Telefon 21 480-84 

Besuchszeiten: 
nur montags, diens_tags, 
donnerstags und freotag:; 

von 0900-1300 Uhr 

• 

Betrifft: Robert Z i m- n c r n s n n , 'l'ri tta.u- Fe1d . 

I Nach Abschluss des ~~entenverfahrens sende ich Ihnen die 
Kreisal':te des Her r·n Zimmermann zurück . 

A.P~age : 

1 1\kte 

I.JJC'1"oon• 

OT 1 

~.I.·. e· -· J 

Pxtv r , 

2 v ~ J/77• 

' 

Im 

I t I. 

Jq o ... ' s-' ... rap-• 
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27. September 1951 

'D. /!( . 
- Z imraermann -

Frau 
Hele~e Zimmermann 

in T r i t t a u - Feld 

I!1 der Hoftentscbädigu."Jgseache Ihres .;he.!!9nnelil nehme ich Bezug at~f 
Ih.c Gehreiben vom 17. d. !!te. 'l'"~d tPile Ihnen mit, qaee die .LSndeere­
gierung bekanntlich mit Be ~ cheid vom 4 . 1 . 51 den Haftent€chädigu:ngean­
tr .~g Ihr es Ehemr:mn es sbgel ':'hnt hat. Ihr Ehemann bette die Mögl ichkeit , 
inn erhelh ein es !'lonat s n acb ZuGt e llung des Beecbeides Besch?rerde bei 
der Lendeeregierung einzureichen. Eine nochmalige 'L~ erprüfung des ...An­
trages ist daher leider .n icht mehr mJglich. 
Im übril$er. muss ich Ibn en leider mitteilen 1 dass ich n icbt in der Lage 
hi'1 , atlf die Riickaahlung des erbalt;enen Rentenvorschueeee zu verzich­
te~ ~d muss Sie bitten , auch weiterhin den bisherigen Betrag zurück­
zuzahlen. 

Irn ee Landrates; 

·~ -. -.. """'~· -· . ' . 

-1 -':'i··.t-'.. • \ . ~ ... ~, • .!-~ - , 

-~ - ~~ \.' . . ' .... .. -~. ~· :~ - \'"·· ' ' • ·""~. \ ' 

""· · -.~ • \'t· ·~, ':.t ..t· . ..... H+/Jr : -·: c •• • "* 

~-P.vuAL ~VIV _ . ~ . . " - 0' ~ ~ . 

~~~:Z{i ., . ' ,.,. Q~ /.v ~'-J ' ~ ~'7_,'1P L-...-.1~ . '+, ~V'r r'''~ .. ,WC/ 
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4-1/9 - Sonderhi1faa,~eechuee - Rad Oldeeloe, den 16. !Jov. 1951 
D.IK. 

,n di 
reiekommuna1k8eae 

b i r 

~etrifft; VG. 31. 

liie von Rob er t Z i m er. e I' m a n n in '1 ri 't t~m-Fe ld aa.: 
llnd ~-.11.51 eingegangenen ·~etrti~~ ·von inegesau::t 470,­
uee Eostecl:eckkto. Hsmbu.rg 410 30 der Lendeeb 
Kiel zu Gun eten des Einzelplans 04,Kap. 
R:ickzahlun,g von OcPJ.-Bentenvorscbüseen-

1 

uftrage d Landrates: 

./ 

.., 
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Kreis .c.utin 
-Der Landrat­

Kreissonderhilfs-Ausschuss 

1.) Abgabenachricht ist erteilt. 

2.) u. dem 
-- K r e i s S t o r m a r n, 

- Kreissonderhilfs-Ausschuss 

n in Bad Oldesloe 

Eutin, den 31. August 195o. 

"' · c 

zuständigkeitshalber weitergeleitet. 

Im ..iluftrage~ 

GeschäftsfUhre ,_ 

' 

• J ' L 
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Rmbert Zim.J.,erm nr. 
Trittau;Holst. 

Hef . J./8 A- Pol Wi Gu 

]t / Kn Ihr Schr.2.8.50 

Hnfte~t3c~~di~tu~. 

Anlagen 
u , 5 . 8 . 195 

Landesregierune Jchleswiu Bolstein 
Der Landesmini::;ter des Inrern 

Y j e l 

I~andeshau"" 
Dlisternbrooker Weg 

70- 90 

Ich bed uere wieder einen ~leLcle Bescheid 
zu e~ lten ~nd weiRs richt w s ich ill chen soll. 

1~ den Sonderllj lfs usscl us h be -·eh mich ge­
w ndt . Dieser s:J..;tc mir, er "'' rte uf den .ßbruf von 
lhnen. ciru n'chsten bruf oOll ich d~hei sein. J~er 
wanr: ist d s? 

lnzvJisc:hcn ist meine J.Jage tro$tlos . cr1 bin 
bereite in die 1usserste Bedrlin~nis Jer ton . Dies 
ist von der Gemeinde nerkannt , und mir (4ei t.cnL der 
Gerr.einde bescheinigt woruen . da ... · ich dril~gend der 
Hilfe bed.~.rf um die Sctulden fur den Behel"sbeu in 
Tri ttau zu bezahlen . 'clliesoolich ist die Jurut.le doch 
nicbt so eross, für rnich und meine .!!rau . 

Ich bitte Sie höflichst meinen jn Oldesloe 
vo "'lie__;enden Antra 0 doch nun abzurufen , darni t icb 
endlich den Betrae v:on Dt.l 6uo . - erh<...l ten 1 ann. Ich 
will domit j nur die drine;e11den .::>ch"lden bezal len, 
:fianit ich ir meine Existenz erh lten kann . "s geht 
jetzt zum Winter , d· muss ich d s:s d r i n rt e n d 
II i n t c r f e s t--mäcne;:---------------~------

lch bitte Sie iJerst=i.ndni..:. f~r meine tiusse1·ste 
hotl .__,e zu 1 ben, ::;om:: wUrde ich mich ja gedulden, 
aber d · e rwt ::>:winet mi er d3zu . Eine Durcl schrift dieses 
~clreibens sende ich n·nh OJaesloe. 

Sollte I nen eine Anforderun · meines Ant.rr gef1 
nicbt m<'t;l tch sein, teilen Sie mir doch bitte rni t, 
wohtn ich mich in dieser Sache n höherer telle 
wenJon \. mn . 

Ilo eh acl' tungsvo 11 

'Ob.i!. lT ZJ 11 E r 

!R~-~~ , . 
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7. Septemlrer 195"0 

- ·zim - • • 

... 
Bescheinigun g • -- - ... . _. ... ..... .. --

lerm Bobert Z i m. ln e -r m a n n .aus Trittau v.Lrd hierr.ait basch.eit:fi 
da.es er von d.em Xreieeonderhilt'6sU.sschuas .:)tor.mam .. als ebem. -po l it , 
Verfolgter an erksnr;It ist. " 
Diese ~eacheinigung wird st1erzeGtellt zur Vorlage b.eirn S.oforthilt' 

~=: - r.J<i;a~#ff.t 
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- ~im.ne n - J.l•' A. • 

"chlesni Holetein 
1. 

• 
in K i e 1 

it 

der .,anlege uberreiche ich die iiaftentecqäd~g 
Eheleute Ziilla:ermnnn . und bi'tte, iiber die ~.:ntrd.ge 

h ~lf. 
~. 1:/t.rafrlgisterauszüge einziekten. 
6. wv. 

/ 

r 1 .. CJ50 

~ ;'1 
{4. 
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$B wi~d hierdu~ct h~SLh9iniet, 1a~~ Robert .. 
11'1 '!! "n Ii. n n ' ~eb. 4,. ?. .75 in Loipzig jurch .U!'+Pil ~­
~el"i cht!" in Eur:·tur~ ,.,~·con vPrrotono!" BJ I"J"?I fops~bPP'tätigli 

;:OIIIi)f.i..t.li scr .. Str~:~.ft~:~.t, zu ~ fte>e~ ,J.t'O'n G0 1hn;:ni:.; V0 !'Ü r-tPll t wor·~~Il 
01<> Str ... fP ..,.ur:"lP .ver-bii~st vom 12: 2. ~& rJ-5 1um !!:'. '·~~e. 

A. A. 
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Z iUJmer.:r.arm . ,/ .1.1. 

1 An die 
tsndearegieru11g Schlee"i"Iit; - Holetein 
Der La..,desminieter des I~nern 
Rer. I/8 .~ Pol. ~i. Gu. 
in K i e 1 

4. Oktober 19 

·' 

HaftentecbädL;tlngsantrHg RhoLaute Robert und .ffelan 
i!'! Trittau-Fe ld. 

iumermann 

"qez\lg; Mein Bericht vom 7.9.50. 

In der Haftentschädigungssache dar Ehelen.te Zi.mme·rmann lJit"te ictl nm an­
erledigte Rückgabe der Heftentechädi.~ungssnträgo 1 damit dar Krelseon der­
hilfsal;lsscbuse auf Grund dee jetzt e~acg_e-r e~ ~trbfregi!3te:::-aaszu.geo hin­
siehtlieh Robert Zimmermann erneut zum ~ntrag Stell~ng nehweo k9nn . · 
Answeislieb deer Strafregieterauezuges ist Zia:n:ermann am 21.2.~8 durch 
das Landgericht He!!lburg wegen ::iittlichkaitsverbrechens zu ~ Jahren ·zucht-
hau~· und 3 Jahren ihrverlu!3t verurt eilt. worden. ... 

't/7. Im J.uftrage; 

1 

J 
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" 

- Zin:mermsrm - u .r :n . 

das 
Tond~e.richt 

i m b u r g 

In üer Stra'C' sacba gegen Bobert Y. ~ u• e 

Aktz ,: 8 KLs 7/38 

- ~. Okto'ber 1950 

n n 

b!.ttß ich um Uberlaesu.ng der JG.k ten fi1.r •kurze Zeit zur EineichtTian:.~.a .• 

Im 

~ 

~ .. 

" 
.. 

~'~ 
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ad ldesloa , den 11. Oktober l9bo . 

VorlaB;e . 

In der Sitzung des Kraisoondorhilfeaueecbus es vom ~ . 1~ . 1948 wurde 
die 1ei ere Anerkennu g dee zu J. rittau-Fald lohnhaften .... obert 
Z i m m e r m a n n beet·· tigt . Zi merma n efand sich auewalelieb 
der eingereichten Unterlegen wegen verbotener i'belt'orscbe!•tätigkeit 
vow 1G . ~ .193· bis 1~ . 4 . 1036 in Ueft . ufgrund ein o eingezogenen 
Str fregieteratH3Z ges wurde festgestellt , dass Ziwmerm nn durch rteil 
des Langgerichte Hem urg vom ~i . ~ . 19ö8 'egen -littlichkeiteverbrPchen 
zu <::: Jahren Zuchthaus und 3 J hren hrverluet verurteilt v1urde . Dü !39 
trafewerbisher nicht bek tnt . Die ::ltrafe .ragen verbotener i"'1c1-

forechertä tigkei t la1~tet a et1f ~ .wonete Gef""ngo io , die .;)trat' e wegen 
des ~-Jit ... 1ichkeitl:iverbrechens uf 2 J ahre Zu c h t hau s • _uf-

grund dieser kriminellen strafbaren - andlung durfte die n erkennung 
wegen Unwürdi keit zu vers gen sein , zmnal e eich hier um eine 
eebr ech 1ere trafe handelt . Die nolitieche tr fe etebt in keinem 
annebmb .ren Verhä tnie zur kriminellen tra · e . ufgrund der nunmehr 
feet~estellten Verurteilung muee die 1eitere nerkennung ver~agt wer­
den • . Di · hineichtlieh d · e Heftentecb""digungeantregee euegeel)rocheno 

efürwortung Ulll.Se ebenfalle wegen Ua\7Ürd&.gkeit zurückgezogen werden . 



I 

Bad Oluealoe, d n 11. Oktober 1950. 

V o r 1 a g er&, 

In der S1taQng dee Kre1eeonderb11te•ueecbueeee vom 28.12.1948 wnrde 
die weitere Anerkennu g dee zu Tr1ttau-leld wobnhstten Bobert 
Z 1 m m e r m a n n bestätigt. Z~ermann betend aioh aueweielicb 
der eingereichte Unterlegen egen verbotener B1belforaohertät1gke1~ 
YOm 1~.2.1936 b1e 12.4.1986 1n Hart. ~utgrond einaa eingezogenen 
Stratregis~erauaz·gee urde teetgeetellt, da e Zi ermann d~cb Urteil 
dee Lantgeriobte Hamburg TOm 21.2.1938 egen S1ttl1obk iteverbreobtß 
an 2 Jenren Zuchtbaue und 3 Jahren ibrverluet verurteilt urde. Die e 
Strafe war bisher nicht bekannt. Die ~trafe weg n verbotener Bibel­
toreobertätigk it lautete auf 2 ~nate Getängnie, die trete egen 
dee S1t liohkeiteverbreohene eu.f 2 Jahre Z u o b t b u. e • •u.t-

grund die er kr1m1'1lellen etratbaren H ndlung dürfte die nerkennu.ng 
wegec Onwürd1~ke1t su vereagen ee1n, zumel ea aiob hier um eine 
eehr eohwere S rate h delt. D1 ~ol1t1eobe tr te eteht in keinem 
annehmbaren Verbittnie zur kriminellen Strate. ,ju.fgrund der Dunmehr 
teetgeet llten Verurteilung mnes die weitere ~nerkennung vereagt ••~ 
den. Die h1ne1ohtl1oh d•• HattentGohädigu.ugeantragee anegeeproobene 

efürwortung = se ebenfall• ege Ohwürdlgkeit znrüokgezogen werden. 



• .. <S.L\.1 u. ----- h 8"\. u ------------ ~--------- -bereits auegeeproc ene J. .......... -.." 

weiter-ver an 1... eet gesehen k~i:u.ns t"lir Sie zurückzuziehen. 
zu.r.Zahln.ng der Haftentee 17. Oktober 1950 

uf Grund 

- Sonderhilteaueachuee -

4-1/9 - Zimmermann - D. /K. 

Ein achreiben 

Herrn 
:Robert Z i m m e r 'll a n n 

in Tritt au. - H e i d e . 

In Ihrer Renten- und Hattentachädigungeeache nehme ich Bezug auf 
die Rücksprache vom 13. , d. ta. und- teile Ihnen wit, dass der . 
Kreieeonderhiltsausechuee in eainer Sitzung vom 14. d. Mta. be­
echloseen bat, die bereite am 28.1~.48 ansgesprochene erkennung 
zurückzuziehen. esgebend für diesen Beechluee war die Tatsache, 
daes Sie am 21.~.38 durch Urtei~ des Landgerichts Remburg wegen 
Sittlichkeitverbrechens zu zwei Jahren Zuchthaue und drei Jahren 
~hrverluet verurteilt wur~en. Diese Straftat steht in keinem Ver­
hältnie zu Ihrer strafe egen Ihrer Zugehörigkeit zur _Sekte der 
ibelforscher. Bier lautete das Urteil auf z ei Monate Gefängnis. 

Der Kreiaeonderhilfeau eobuee hat eich u.f Grund ' der Akteneineicht 
eiter veranlu eet gesehen, die bereite ausgesprochen Betiir ortung 

zur Zahlung der Haftentschädigung für Sie zurückzuziehen. 

Auf Grund dieeee Beechluasee bin ich daher geha lten,di Ihnen und 
Ihrer ihefrau gemeinsam gewährten Rentenvorecbüaae von mon tlich 
100,-- D ab sofort einzustellen. 

Gegen diese Entscheidung eteh,~E~cht der each erde innerhalb 
von vier Wochen nach Zustellung dieses Beseheidee an den Landes­
sonderhilfsaueachuea in Kiel zu. Ihre eeoh erde wäre zn begründen 
und bei dem Kraiseo~derhilfenuesohuee Stormarn in Bad Oldeeloe 
einzureichen. · 
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c-4 Serie Einzelheiten 
..;,5) (Serial) (Detail) 

•} Kinder unter einem Jahr zählen nicht 
(Children under one year do not count) 

Stempel d. V. 
cCommittce Stp.) 

Kinder zwischen einem Jahr u. 14 Jahren zählen als halbe Person 
Children between one year and fourte.:n !'ears count as half person 

\ r 

0 

t 

0 - • 

Sonderausweis 
(Special ldentlty Card) 

für 
(for) 

politisch, rassisch und religiös Vedolgte 
(Persecutees on political, 

racial and religious grounds) 

Nr. 
(No.} 

Ausgehändigt durch den SonderhUfsausschuß 
des Stadt- Landkreises· 

(lssued by Special Assistance 
Committees of Stadt-landkreis) 

Diese Karte muß persönlich vorgezeigt werden 
(This cari must be presented p-ersonally be the 

person in whose favour it is issued) 

landesdru<ierei, Kiel, 766/JOOCO. 7. 48. 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

~ 

(Signatore) 

Vor- und Zuname: P.Dht.r+ 
(Christian name family name 

Wohnort: 
(permauent) 

Straße: 
(address) 

Der Obengenannte 
hilfsausschuß 

l 'VIf'l m e I" !'t-1. 8. 'n' 

(The above mentioned is entitlect to special benefits 
Assistüce Committees 

Datum: 

Date~ 
rstan . 

(OJairman) 

,...., 

Kennkarte Nr.: .... 

Registrierscbein Nr.: 

Betr.: 

Serie 
(Serial 

Einzelheiten 
(Detail) 

MittelschwereArbeiter 
(Medium Hea\'y Workers) 

Kreisernährungsamt I Rationen 
(Apply lo i<reis-food Office) (Ration Cards) 

Betr.: 
Kreis-W oblfahrtsa mt 
(Apply to Kreis·Wohlfabrts­
amt) 

.. 

•) Personen 

Besondere öffentliche 
Unterstützung 
(Special Public .J.ssistance 

(permanent) 

Wochen 
weeks) 

• 

Stempel d. V. 
(Committee Stp. 

• • 

• 
• ..., 

I 

.. • 





25 . Oktober 19~ 

- Zi mmermann - D./! . 

Herrn 
Ro~art Z~er~e~n 
in f r i t t a u - Heide 

In Ihr er Betreuungssac he nehme ich Bezug s~f mein Schreiben vom 17. 10.10 
und bestätige Ihnen nochmals, d'3ss der treissonderhilf' sausachuss in s ei­
ner Sitzung vom 14.10.50 ~bre ~eitere Anerken~ong zurückgezogen hat. 
-Auf Gr•1n d diaees 13eschlueeee können Ihnen euch die b i eher gev1ähxt en 
Rentenvorschüsse nicht mehr gezahlt werden . 
Di e Zahlung eines Rentenvorschusses en Ihre Ehef rau, die weiterhin als 
Verfo lgte at~erksnnt iat , ist mir leider nicht möglicb. Re'rlt~nvorechi.~see 
können j et zt nur noch bei Vorlage des Beechlneeee des Rantenaueechueeee 
gez '= hl t wer den • 

~J-Jtlv f ....... ./ 
~WV.VJI tv~/"' ~ 

r-1~~~~ 
' ~ .~.~f:;A~ 
7d.:W~r J/~ 
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23. Oktober 1050 

- 7.immorennn - n./K.. 

Frau 
Ho le!l e Z 1 o m e r m 9 n n 

~T r i t t e u f e 1 d 

J.n d~r l''iir~~orgeeng~leger.heit Ihres lihemeonee nehme ich Bezug auf Ibr 
Sch1·Aiben vom ~~. d .. 1Jts. U."'l<l C!lasa Ihnen leider mitteilen, a!;ss bei 
der ~~techeiaung dee Kreissonderhilfseuescbusses vom 1~.10.50 das ~trar­
macs von grösster rlichtigkeit Par. ~enn auch die !:t"trat'e tereitB 13 Jabre ! 
zur.ltJkliegt, ao mue.ate aie dennoch bei der t~eurtoilung das An trag es 
Ihres l:lhemannea berücksichti~i; t"Jer·den. ln diesem Zusammenhang möchte ich 
nicht ~vara~umt lassen, aarnur hinzuweisen, dass iu dem ~ntra~ ihres 
Ebem~es aat' Anerk.:mnung vom 4. 9.47 die ~·rage ''~e~en dar etwaigen .Zi­
vile _rich teetrafen mit keine bean tw_Q_rtet 'Ml.rde. t11rch diesa irreführen· 
de ~ gane 1s~ der Kreieeonderhilfsau~huss bei seiner ~eschlussrassung 
getäuscht r.orden. Ob dieserhal, SLratanzeiga erG~~~~e~ werden muss , 
blei1)t weiteren Entscheidungen vorbebonl-r.en. 
Die Zahlung ein es He-:tenvorechussea für Sie is't leiaer nicht möglich. -­
Die Landesregierung in Kiel bat angeoranet , dass .:..eYJtenvorschüsse nicht 
mehr gewähr~ T1er<1en dürfen. 
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• 

- ZimmermAnn - n. • 

~n o.ie 
Landesreg1cru~g ~chleewig - Holatein 
tcr I.:rocef':':itister des 1nnern 
Rsr. !/14 - Tol. e i. ~~. 
in Kiel 

Betr ifft ; Od~ . Bo~er~ Z im m e r m 
~ktz.~ Be./1::555. 

~a. Oktober· l~nO 

n n in Tri t'tall - 1'13ld. 

In o er -Anlage üb erreicne ~eh eine Ab s::;chri tt <1es i?:roto ~:o .Lltt c:: er ~i t ­
zung vüm 14. d. Mts. znr Kenntnisnahme. Icn bi~t:e, auf' vrund dieses 
Beschlusses iiber aan Ben1:ensntr9g zu entscne iden. 

im 
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- Zimrae:rmsnn - U./.n... 

n die 
IJandesregierung ::;;chleawig - Holstei 
er L;;r. öeemin ist er aee lnnem 

:Ref. I/ie4 - .Po 1. wi . Gu. -

in K 1 e 1 

28. Oktober 1950 

j?J. 

etrifft; HRftent;~cbac.i~u!1goer.~rag .trobert Zlamermenr .. in 'I'rit~au. 

lch zeige hiermit an , daaE ö.er E::rei sson derbi l .t" GoUe8chue ~1 !.r;. s;;a in er 
Si~zung vom 14.10.b0 beschJ.osGen h~=Jt;, aie ~eroits ~1l~~EH3_proc.:hene 
rle~:ür-.vortung z11r ~ablung d.cr Hartertachadigung f.'ür Zimmermann ·zu­
liickzuziehe'1. Ich bitte daner, vorlhufie; über aen i;n trag ~och nicht 
zu antuebeiden. 
~·ir e Ah schritt <1es l'rotokolla \7erde ich zu.r .Hen ten ekte .Ho!)er"t Zimmer­
tD9nn Re./13bb einreichen. 

J/~. Im ge : 
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II LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
DER LANDESMINISTER DES INNEl!N 

Ref. I 16 - Pol.wi.Gu.-
(24b) KIEL, den 6.Nov .19 50. 

Landeshaus, Düsternbrooker Weg 7U-90 
Telefon 2148ß.84 
Besuchszeiten: 

Geschäftszeichen: Kt./Kn. -
Jl ;:; r ... :J ~ ~ t 

nur montags, dienstags, 
donnerstags und freitags 

von 0900-1300 Uhr (Im Antwortschreiben anzugeben) 

An den 
Herrn Landrat , 
So'nderhilfsausschuss für OdN, 
Bad Oldesloe. 

Betr. :, Haftentschädigungsantrag Röbert Zimmermann-
Tri ttau-Fald. 

Bez~g: Berichte vom 4.10.1950 dmd 28.10.1950. 

Ich lJi tte um Hergabe der Strafakte. Sollte die 
Akte dem Landgericht Harnburg wieder zuges t ellt 
sein, bitte ich um Hergabe des S~afregister­
auszuges. 
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~ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEJN 

~ DER LANDESMINISTER DES INNERN (24b) KIEL, den 7. nov • 1 9 

Geschäftszeichen: 
Ref . I 16 - Lol . qi. u . r . /~chü . 

(Im Antwortschreiben anzugeben) 3a . /1"36 

An d.en 
Herrn Landrat des Kreises utumarn 
- Kreissonderhilfsausschu~s 
i n ßad Oldesloe 

..3etr.: ..iiobert Zimmermann i!'l ':' J.' i ttau . 
3eZU6 : Ihr ~c~reiben vom 26 . lv . ~95v . 

Zwecks Herb~if'ührung eines so.fortigen 
de~ ~andesr~ntenausschusses 

ob an den Genannten .n:.e.:.1t envo r s c :t;üs se 

./8 3 . 'J1J I m 

' 

Landeshaus, Diisternbrooker Wt:g 70-90-... 
Telefon 214~ 
Besuchszeiten: 

escnlusses 
un .hl. i tteilung , 

ahlt wurden • 

GH UJEUIJOlS A1qJJES1dJ)I 
F ... ,, ....... . 
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16. 'F ovemb er 195 

Zimme n - D. • 

eregierung Scbleewig - Holete~ J.1% deemto ist er d ee Innem 
I/16 - Pol. ~i . Gu. -

in K i .L1: 

In der Bentenan~ele~enheit Sbeleute Robert und Helene Z i m m e r 
in Trittau 

n 
ineg 

~· 

zug auf den dortigen Erlass vom 7 .• 11.50 nn_d teile 
vom 19.8.48 .Re"lt.envorecbü.sse 1n Höhe von 100,­

heleute Zimmermann gezahlt wurden . Der an die Ebelent 
,hlte .Rentenvorecb.uas beläuft eich für die Zeit vom 1.8.48 ät.t 

t 2 •. 500 ,..;_ DU. Weitere nent.envorscbüeee warden nicht gezahlt. 

Im .Auf.trsg;e: 

~ 
( 
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- Zimmermann - D. • 

11 An die 
Leedesregierung Sohleewig - Holetein 
Der Lenceeffiinister dee Innern 
Ref. I 16 - Pol. Wi. Gu.. -

in K i e 1 

24. ~ove~ber 1950 

;.11/. 
etrif'ft : Haftentechiidigungeantreg Ro"bert Z i m m e r r.n a n n in Tritteu­

Feld. 
n.ezug : Drlase vom 6.11.50, lAktz.: Kt./Kn. 

Dnter Bezugnahme auf den o.a. Rrlass berichte ich, dese ich die ~traf­
akten der Staate~nwaltscbaft Harnburg am 19.10.50 zum ~kt€nzeichen 
8 KLs 7/38 - zurück~esandt habe. 
In der An lege ü:,erreicb.e ,ich den Strat'rsgisterauezug sowie eine .Ab­
schrift des Orteile des Landgerichte Harnburg vom 21.2.38. 
Ich bitte, auf Grund dieser Unterlagen über den Eafteotschädigunge­
antrag zu entscheiden . 

4~· Im 

~ 
\ 

~~· 
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m LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
DER LANDESMINISTER DES INNERN 

Ref .I 16 - Pol . Yli . Gu. -
(24b) KIEL, den Dezember 1950 

Landeshaus , Düsternbrooker Weg ?D-90 
Telefon 21480-8-l 
Besuchszeiten: 

Oeschäftszeichen: Dr ./Schü. ..de . /1382 u. Be • /1355 
[Im Antwortschreiben anzugeben) f 

nur montags, diensfa~s, 
donnerstags und freimgs, 

, ..: von 0900-1300 Uhr 

c; :: Kr2,s ..: ., i ·narn. 

~~· 

'\ 

An den 
Herrn Landrat des Lreises Stormarn 
- Kreissonderhilfsausschuss -
in Bad Vldesloe 

Betr.: Eheleute Robert u. Helene Zimmermann in Trittau. 
Bezug: Ihr Schreiben vom 16.11.1950 G.Z: - Zimmermann - D/K. 

Ich bitte, zwecks Herbeiführung eines Beschlusses des Landes­
rentenausschusses über die Gewär....rung einer Jd:;-- Beschädigten­
rente, die Rreisakten der Eheleute übersenden zu wollen und 
unter Benutzung der anliegenden Formulare für beide Eheleute 
getrennt über gezahlte Rentenverschüsse zu berichten. 
Anlage: - 4 - (Abrechnungsformulare) 

Yll -tt. ? .!. 5/) 

?/Fr7b?­
lfj· 

~ 

Q.,_ 2. #~ Im .Auftrage: 

e r 

I re -

~pr:rre.x. - n· \i. •. 

ft 
~ /'1.1. 

fr.{..CLS€ 

gpar.. qe 
amps:r:t € .A.om s r • 
x.eS::re.ce:r.asre%i: 

'I.~ aw ra·ro"20 ~ 
ee p ei.rcr;e rc-, 

+S: • : I!~· \KD• 

r..s~ BO.P e:tc 8 r m 

ore;e:r.a 

' 
.recpP.q rr 

• 98. 
O.t.lf9 

f 

L m JJ JJ :ro ifi.T~~H"-

'\ ~1,~\ 

s-tt• 1~ o pSL Jo20 
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Rlbbert Zim1ermann 
Tri'tta feld 

An 

u, 14.5.195 

Verw ltung 4es Ireieee Stormarn 
Yreisso ·erhilfsausschuss 

Bad - 0 1 d e s 1 o e 
------ ------- ----- -

4-1/9 Zimmerman11 ß/K. - Haftentschädigu11g 
---~------------------- ---------------
~ Bei meinerl Besuch bei Ihnen irn ver gangenen on t 
s gten Sj.e mir, d ss i eh mj c wee;en der Baftentschüdigung 
nach Iiel we1ien soll 

Jetzt schreibt die T,andesregierung ... >chles. -I'olst 
er Landesministe1· deR Tn e~n unter Aktenzeichen 

/8 A- Pol.Wi.Gu. 7/Ra unterm 6.5.1950, 
dass de1· Enfte tsch digungsflr.tr u n eh ni.c 1t vorliet-t, und 
d ss ich m·i.cb dieserhalb an den Jt reissorl.tie-rhilfsausschuss 
wend ~n soll und u. a. die wirtsch ftliche Lage noc.l: .1:.4ls vor-
tr e;en. Der Sonderhili'sauscl uss wird daru 7 Leiost es wörtlich 
fels der .Antrag begt.ündet ist, denselben bei nächsten l1bruf ~ 
E .. iel vorlee;en .. 

Am 1.1\lai. 1950 rnusstevich meinen aum bei der Fa. 
Aesem nn,Trittau-BahnhofF~tr. räumen. Ich habe dann mit Ge­
nehmigung des Kra.-esbauemts mit dem von 'a. Aesemann zur Ver­
fügung gestellten ~aterial (teilweise) einen Holzpavillon 
_ m Fehnhof errichtet. Ges amtkosten, .Arbeitslohn für Zimn.er­
meister ~mil Heuos,Trittau 6GO.-, (Holz, breissen,Aufbauen) 
Fundament vcn;. I a. Otto Sparr 150.-, aler, Elektr·iker etc. 
zusammen t~ber DM 1000.- Ausgaben. Dies kann ich von den 
z.zt. sehr gerineen Ri.nnahrnen us dem Photo-Atelier nicht 
bestreiten. "it der Heftentschädigung kann ich die dr'n­
genden Schulden bez hlen und den Rest in Raten. Es ist mir 
enders nj.cht möglich. J eh hsbe gehört, dass die kleinen 
.... ac'1 - haftentschiidigung sofort und voll ausgezahlt werden. 
Vielleicht ist es Ihnen möglic ,ich und meine Frau mit je 
D.1 300.- bei dem n .. chsten Abruf' ?.U beri.icksichtigen. 

Sobald es mir möglich ist, werde ich in den 
n·t.chsten T· gen n· eh dort zwecks · chft' ge vorkommen. 

}ochacltun0 svoll 

ROB_.l.,1~T ZLJ ERM N 

~ 
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- Souderhil~sausschuss -
4- 1/9 - Zimmermann - D. /K. 

An· die · 
andesregierung Sohleewig - Holstein 

Der Landesmini$ter dee Innern 
Hef. I/8 A j?o 1. ~11 . Gu. 
in K 1 e l 

etrifft; : Od"f') . Rober"ti und Belena Z i m m e r 

9. Juni 1950 

} 1%, 
' • rp • . s n n 1u -r1~tan, ktz.: ? . 

Lie .Eheleute Ziamermenn haben bei mir üntrag auf Haften'tscb.ä.digu."lg ge­
stellt. Ic~ bitte Cl.ah&t: um P.üclr..gabe der Handskton, asmi~ zuneche~ über 
den Haft'en techädigtm~SS't;äntrag ent echiea.en wez·den kann. 

1/~ 

~ 

Im ~uf~rage : 
-l 
I 

; 
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~ LANDESREGIERUNG SCHLESWIG-HOLSTEIN 
~ DER LANDESMINISTER OES INNERN (24b) KIEL, den 11. Juli 1950 

Geschäftszeichen: . Pol . fl i. Gu. 

Landeshaus, Düsternbrooker Weg 7D-90 
Telefon 21 480-84 
Besuchszeiten : 

'Im Antwortschreiben anzugeben) 

in den Herrn &andrat 
-Kreissonderhilfsausschuss­
Bad Oldesloe 

Betrt.ttt: Be.l355 und Be. 1382 - Robert und Helene 
Zimr.ermann tn Trtttau . 
Dort . Schreiben vom 9. Juni 1950. 

In der Jnlage erl~alten Sie riie Personalakte der 
Obengenannten zwecks Bearbeitung des .Yafüintscr..ä­
digungsantragesr 

Im 

.-.nl . - 1 Akte-

Ii/, 

\ 
· .. ,~ 

\.\ "r 
~ ~ 

' "· 
\ 

~~ 

, 

~\ .~~~'\ 
.. 

r 
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Erwin Zimmermann 
Buchsachverstöndlger 

Bankkonto : Vereinsbank in Hornburg 

Postscheckkonto : Harnburg 1258 98 

Fernsprecher : 59 86 03 

~ Hambur51- Fu., den 

• Erdkampsweg 70 

[i jz~,, :$' z. Zt.Trittau, 13.7.1950 
-~ 1Grossenseestr. 

V ·rw~ltung des Kreises Storuarn 
-Der Kreisdirektor­

~reissonderhilfs·usschuss 

Bad - Oldesloe 
-------- ----T"""--
StormarnhAUS 

Betr.H ftentscht:.digung meiner Eltern 
Robert und Helene Zimmermann, Trittau Trittauf"eld 

------------------------------------------------------
Meine T"utter hat im oeptember v.Js. formlos 

einen Ant--- . .:: :f"ür sich und meinen s. zt. im Krankenhaus be­
findlichen Vater gestellt. ~e eine Photo ie der Staats­
anw, 1 tsch ft Ilamburc; 1 g bei, d ss beide je 2 "''onate wegen 
regig. Verfolgung Gefängnis im J · hre 193'5/6 erh:ü ten .bm 
und abgeRssen. rrteil des Hans.Sondergericht XI/1617/34-
A-Pass Nr. 7372 und 7373-

.Arn 23.1.50 sch.rieb meine hlutter erneut und 
erhielt von Ihnen am 2 . 2.50 die .Antwort, dass die 'ntscheia­
dung bei der L· ndesregierung ließt, dass z. Zt • .Ant1·agsper 1·e 
besteht. Der Antrag ist aber formlos im dept.49 eingereicht • 

.Am 20.2.50 sch1ieb meine utter wiederum und 
bat um die Paftentschädic;ung für 2 mal 2 onate, d ..... sich die 
"ltern in einer besonderen rot lage befanden und nocl efinden 
Sie erhielt d·nn ejne Sonderbeihilfe von M 100.- ausserhalb 
der HaftentochCdigune. lhr Schreiben vom 18.~.50. 

Im Aoril1md ,.,i ds.Js. ist mein Vater zweimal 
bei 1hnen pers·önlich vorstelJ ig gewesen. lhm wurde der Be­
scheid, dsss l'j die Seele bearbeitet würde, 2.) er steh nach 
fie l wenden sollte. 

Am 24.4.50 schrieb er nach Yiel und bekam am 
6 . r ai dsHrs. unter /8A-Pol . WiGu Z/Ra die itteilung, sich 
en den für ihn örtlich zusti:indigen Y.reissonderhilfs eusschuss 
zu wenden und um bevorzugtt.. •rledigung zu bi. tten. er Antrag 
sollte d nn , f lls begründet -und d· s ist er in der Tat­
vom 1 reis, usschuss beim n~·chsten .Abruf vorgelegt werden. 

Jetzt auf Rückfrlge vom 22.6.50 teilt die 
L ndesregierung am 11 . 7 . 50 mit, dEt .... s kein Haftentschadigungs­
antr g vorliegt und d· s nicht ges gt werden kann, ob und wann 
meine ~ltern mit einer aftentschi:idigung rechnen können. 

Hier UlUSS etwas nicht stimmen. r.len kann meinem 
~9ter nicht persönlich sagen, die Sache wird bearbeitet und 
nach einigen 1 onaten, wir wissen von nichts.-

Ich bitte höflichst im Interesse der ~ache 
und der Beteili ten um Nochprüfung und lBchricht : 

a) wo sich der formlose Antrag befindet 
b) ob noch Formgerechte Anträge eingereicht 

erden müssen und wo diese Formblätter zu 
haben sind; gegebenenfalls bitte ich den 
F.ltern diese zuzusenden 

1 0 



- Z immennenn - D. /K. 

Her rn 
Erwin Z imme:rmann 
in . H a m b u r g - Fu, 
""'rdkam:peweg 'lO 

20 . Ju l i 1950 

2~1 

In der Haftentschädigungssache Ihrer iltern habe ich Ihr Schreiben 
vom 13. d, Mts, erhalten und muee Ihnen hierzu leider mittei len, dase 
ich· den Haftentschädigungsantrag Ihrer Eltern der Landesregierung noch 
nicht ' einreichen konnte. \iie Ihren Eltern auch mit Schreiben vom 6, 5 , 50 
von der Landesregieru~g· mitgeteilt wurde , sollte der ~ntrag Ihrer ~ltern 
beim nächsten Ahruf mit vorgelegt werden. Ich muss Ihnen leider mittei­
len, dass icb seit Februar 1950 Hattentschädigungeantr äge nicht wi eder­
einreichen konnte~ so deee: ~uch dar .Antrag Ihrer .Eltern noch nicht be-
rücksichtigt warden konnte. 
Der formlose Haf tantecbä.digungaan.t r ag Ihrer Eltern befindet sich hier 
beim Kreiseonderhilfsauaechuee und r.urde auch bereits von diesem di e 
Zahlung der Haftentschädigung befürwortet,· Antrageformular rür die Haft­
entschädigung wurden im Land Schles-rlig - Holet ein nicht ausgegeben . 
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tbbert Zim e n 
Tri ttau/1 olst. 

ef- r/a ·A-P 1 Ti Gu 

It / Kn Ihr Schr.2.8.50 

~.8.1 50 

uesre ierun uchleswi ol tein 
:!>er Land smiriister des In ern 

.,ar 11 F. i e 1 

Lande h u 
Düster brooker g 

70-90 

Ich bed uere wieder ein n Be c 1 
zu erl lten und weise nicht w r- soll. 

n den Sonderli~fs u c m eh ee-
w ndt. Dies r sa te mir, er rte ~ en bruf von 
Ihnen. Eeim n chsten bruf soll ich dabei ein. ber 
w nn ist d s? 

nzwischen ist' meine La e tro tlo. loh bin 
bereits in die ··uss rste Bedran nie er ten. Dies 
ist von d r G m ind erkannt, und mir seitens der 
Gemetnd bescheini t ord n, ass ich drin end der 
lilf. bed rf um die ohuld n für den B helf b u in 
Trittau zu bezahlen. Sclli sslioh ist die umme doch 
nicht so gro s, für mich und m in ],rau • 

Ich bitte ie hBflichet meinen in Oldesloe 
vorließenden ntr rr doch nun abzuruf n, d it ich 
endlich den Betr ß von D 6 o.- erhalten kann. eh 
will damit j nur die drin end n Schulden bezahlen, 
:ti mi:t ich ir ein i tenz erh l ten l ann. s g ht 
je

1
tzt tz~ irf1ter, ~--!~~~-!~~-~a~- ~-~-!-~-ß---~-~ 

~ n e r e a L macuen. 
l eh bitte Si Veret··ndnis fUr mein · ue erst 

rotl o zu h b n, sonst würd ich mich ja· geduld n, 
aber die ot zwin t mich dazu. ~ine Durchschrift di 
~c reib n send ich n eh Oldesloe 

Sollte Ihnen eine nford run meines ntra 
nicht mögl eh sein, teilen Sie mir doch bitt mit, 
wohin ich mich in di ser S eh n höh rer Stelle 
wen en kan 

Hochachtun ·ovoll 
.0 T Zl E 

Y;{f, 

e 
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Kreisverwaltung Stormarn -
~ Kreissonderhilfsausschuss bt.4/41 3-

Bad"-1Udesloe -----------------------------------------------. 
~et!~~g~~~~h!~!E~~-7~2~1z_g~!~~~~~~~~~!g~~g . . 

Ich empfing Ihr Rundschreiben und 
bitte hö:flichst um Zusendung von 2 Antrags­
formularen o~e~ Uitteilung, ralls di~ Anträge 
forp'llos gestellt werden. Kann eine Bescheinit:; 
gung des damaligen Oberstaatsanwalt als Fhoto­
copie als Unterlage beigelegt werden? 

Fiir Ihre ~h t-ceilung sehr dankbar, 
mit besten Grüs-en be~ Zimmer · 

11~/~=~~,__~~:..::-~ 

a3.9.49 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Wet 0U.5 WUl)Leroet3elCl)nt5 JUt UllUCl)U9 OOfi UTIUOHllUU0\9 LJUU, lUmn UU) <5Um 

24. Juli 1949, 18 U~r, beim 6emeinberoa~Ueitet ober bem ~ietfüt oon i~m .Beauftragten einen 
_Einfptud) gegen bas t1:Jä~leroet3eid)ni.s etlJeben. 

Der cEinfptud) hann barauf gerid)tet fein, bafj bet !\ntmgfteller 

a) ei~e etnttagung in bas tDäl)letiJet3eidJni.5 be3tuedtt (l\nfptud)), 

b) belJauptet, bafj ein anbetet 3u Umed)t im tDä~leroer3eid)nis aufgefül)tt ift (cEinroenbung). 

Die etnfptüd)e finb bem 6emeinberoa~lleitet fd)ti~lid) an3U3eigen obet bei il)m 3Ut 
tlieberfd)ti~ 3u geben. 

lJie Einridltnohme in bos WöhleeuerJeidlnis liegt in ieber­
manns Jnteeeffe, b~ bos WähleeueeJeidJnis bie moiJgebenbe 
&runbloge füe bie Wohl bilbet. 

' 

ben ............................................... 1949. 
([)rt (Datum) 

• 

(Untetfd)rift bes l!Ja~Ueitet.S obet feines l3eaufttagten) 
(Dienftfiegel) 

(Dienftftellung) 

IlD 3 - l3ekanntmad)ung übet l\uslegung bes l!Jäl)leroe(beid)nif(es - 1. l3unbeswal)l (§ 16 l3liJ<D.) 
S. N. DO 243. 1303{10 340. 1. 49. Kl. A. 



Verweltunr~ des Kr'3i ~eB Stori..ilarn 
Kroi~sonderh ilfG8U~~cbuse -

- 4-l/9 -

U/ri'~lein 
1
({(. _2) ~.i.11_~(H:Ji1i1h 
.._ ~ jf., . 

in - 1.. r:_, - - -~- - - - -
Wl ~(-11 ~~~~~Jy, 

13 -9d 0ld€ elot;. , don 4. .OJ 

I I 

In Ihrer HaftentBCbädigu,Jg seacba werden 8ia unter ~ezugnahme 
au.t' Ihren An trag nocb um .A)_) g ab a d or nlilchstabend an ~rklä.rllr.lg 
gebeten. Im Int ~re~eo ·der beschleunigten 3earbeitung liegt ae, 
wann Sie dieea nrkl~rung umgehend bierher zurückreicben, In 
dar :Orklär'~l'l g wollen Sie al l e f3eträga angJ,.)an 1 die die Höhe 
von 250-- BM oezw. TIM üboret0 i gsn. 
Der ICral eoon darhilf SfJusecbuee Vle iet Sie beeon dere auf die Bich­
tigkoit dor von I hr 1U ii'ozu ga'b cJl'Jd ':m Erklärung bin, Für don Fall, 
daee Ihre Jngab on Bic b e~lit Jr als unrichtig hor~ueetellon s~ll­
ten, ist der Kro i e ecr d .1r b. i l f s i=J uB schuse gehalte-n, Strafenzai~e 
gogon Siv gGlliäee § 156 dc~ StG~. zu oretat t en~ 

~ 

\ 
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4-1/9-Ireieeondernilfeaueecbnee -

- Zimmermann - D./1. 

Herrn 
Rob ert Z 1 m e e r m a n n 
inTrittau-Feld 

2. J" ebruazo 1950 

In Ihrer Haftent$Cbädigunaeeache wird Ihnen unter Bezugnahme aut Ibr 
Schreiben vom 23.1.50 mitgeteilt, daee die ictecheidung über Ihren 
Haftentachädigungeantrag bei der Landesregieruns liegt. Der ~reieeon­
derb1lfeaueecbuee wird &Qfgefordert, laufend Haftentechädlgnng~anträge 
einzureichen. Gageuwäxrtig beetebt jedoch keine W:Sglicbkeit Ihren Antrag 
einzureichen. Sobald die iäntragepperre aufgehoben 1et, wird au.cb über 
Ihren ~ntrag entecbieden. 

~ 
~ 

" ~ 
~ 

~ 
~) ~ ~l ~ 
-~~ ~ 

c:=-- ~ 
~ ...:--

) 

\) 

. 
• 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
r-··- .... , .. 

I 
f .. 

r::-·~~1 

I 
L·----~-~ ... 



N 
~ 
c:= 
~ 
lO 

8 
~ 

0 
I ' 

rJ) 

> •.......t 
~ 
u .. 
~ 4 lO 
rJJ ~~ 

·~ ~ Cl) 
~ 

~ 



·a... Wirz 1950 

4-1/9-Kreieeonderhilfoaueechuee 

- Zi.Iwlermann - D./K. 

Herrn 
1. Rcbert Z i m m e r m a n n 

in T r i t t ~ u - Fel 

2r ... 
In Ihrer Füro~rgecngele 
G0.2.50 baot~tigt. 

heit ird der Emnf Ihres chreibene vom 

i t Rücksicht dar· .. uf, daee Sie eich gegenwartig in einer bosone1ere 
e befinden , bewilligt Ihnen der Kreieaonderhilt'eausachuee eine ei 
eihilfe .ip Höbe von 1.00 ,- Dll . 
ie Kreiekommurialkaaee hat Jinwe.iaung erhalten·, Ionen dieses Betrs 
äglichet auszuzahlen . 
ie Bewilligung dieser 9eihilt'e erfolgt unabhänglg 

d.en Haftentschädigung. 

I 

~. ~usgabe-~nweieung über 100, 
"' ... ., u. \iV e 

Di.:! 4~19.fer~igen. 
- d 

~ 

'otla­
malige 

bHld-
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~ 'T' ~13 - •lmme,.rmann -
\, :5. • 94 

"/?{ Herrn 
Jo'bert Z'.ll i m • e r nn ~!g. 

· in ~- x 1 t t a u, - Uber· daa A.mt ~ r 1 ·t t a 11-. - ~-~ 
!rittaa 

~ 

'In Ihre1{ Wohllllngs ,aagei.egenh.ei ,- .batt 
hiifsaus_schues beianntl.ioh aoob.Jiills mit der ge,ae~ 

ittau in YerbindWlg gesetzt. lli~e .,eilt 1'11,, 4ass i 
.i:a~astrophat'8n wohnraumlage_· es •• zt. ~oht Jli:S&lioh· ist, 

ine a.nderweiSig$ \tohha.ng i.n ~ittaa. .aacbauweiB'tt.n. ltrsohwar81ld 
· bei der, An~eles~nhei t , i~t, a"a~s ·Sie als Al'mie~er ansusehell sin 
-und schQn· s ."it· vor dem-. Iriege ein. tietve:r.bill,Aia .. 111~- lhrJC Jelsi­

n ~vermi~t~r· llaben. Sel,ens der -Oemeindeve"rwalta.ag ~ltlau· soll 
Ihnen n~a"rding~ ~ill Baan>la't~ zur VerfUallll& eeatel.l , _ wo:rde;n sein, 
wo.rauf· Sie ei.tle' .Bolzy~ao~e err1o~t6Jl wol18A• . 

ie ' Gemai~everwal'U1!J ha~\ sqes-.t .• lb.n~ in clleser 
. gepei t alle lJ.nter~~tzung zu. $&währe~· 

~ t,J ~- --- · · 411 ~H'Z'aaea 

ele-

-·. ·r• .. ·;r 7 L _ •. -.l I I !'~-: ~.J -

_ , :; ·' -t.!t S<;p j 
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n nldesloe , den 17. A~1ust 1948. 

ierung ·Schl aeuie- Hmlstein 
iu.:.n d o a Ion e r.l-

i.Gu., 

ino s z inslosen Derlehn o zur Er.richtuna: eines Wohnhauses. 

us-
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LANDESREGIERUNG SC HL E SWI G · H 0 I .. STEIN 
MINISTERIUM DES INNERN 

, . -
Oe.chliftszeichcn : • 
(Im Antwortschreiben anzugeben 
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(24b) KIEL, den 

l 

Landeshaus 
Telefon 21 480- 84 
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:.mmu"P"TTIAnn - D. /Kl . 

1 nerrn 
Robert 

in 

1 

J3ad. Oldeeloe 

rmann 

(1 

~n. lO. Sept. 1948 

In Ihrer fliederiU~ohungaaache bat die Landoerecie1"1m 
hierher m1teete1l t , dass e:le l ·eider nicht in der Lage 1st

1 s den ~ .• zt. ~u.r VerfügUng 8tehenden _:LU t'teln Derlellen 
au gewähren . 
Sie wollen ·znr ~ege,.benen Zeit_ entsprechend ne.n.e hträ2a 
stellen. ' ~ A. 
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·Bad Oltiesl~e, ~ den ~4o J snn.ar 1940 
4 

lJ :r 0 t 0 k 0 ~~1 1 
- - - - --2;- - • - ... 

ur ~. ~itzung dea .~rei...aonderhiltuu ... 
Jichuesea .Stol.'!Jl§m e 28. J!sseber 19f8, 

a warsn saweaend: 
1;. Herr fra4ow.:Q", 
,2,'"llen .J.erba, 
3,;1ierr Bu.11e, 
4. ~ Herr Dabeletein,· 

ate1lv. ToraitseD4.­
.Be1e1. tse:r 
a~ellv. Beia1tser 

aobatt etüb:rer. 

VorlaS!-i ,lJberi!Z'titung der am 1'2, '7,48 ault8ttaprochenen :ii.ne:rkh.DU.UC · dee 
.ehem,' relig, Verfolgten .tlObert Z 1 .m. m e r m a n n in '••• 
ri t ta~eur - Heide~ • 

f 

Beacbln.et; .Der .treie-Sonderhil t'eana.oha.se beaoblieeet e1J)at1Jmplg, 4~• 
·we11;e::e .Anerkennung zu bestätigen •. B, ZisnermaDD be'f'an& aioh 
wegen Terbot·aer .Bibel'torsohert&tigkeii vom 12,2,36 bi• 12~-l 
36 i'n · ~tt, Wenn auoh 4~~- _Ratt Y<m 2 1lonat• für 4le ••ez­
kennung nioh t euerelobt, :waren dennoch nich-t lu1erh.ebl1ou 
.. WID4he1U1o'tl~ und w1rtechat'tl1che Uobl.4an zn ·bertiekaioh-· 

_igen, cü.e ein• .anerk81'lnung als enea, :relig,- V.•rtolgta · reoh 
'fertigen. 

---------- ------------ --~--------
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Herrn · 
Robert t1amema 
·ip ·ttri·ttau.erhe 1de 

. " 

d Oldealoe, 4eD ·22.1.1949 

P.D.s. 

In ·,Ihrer :setreuu.ngse.,che erbBlten Sie eD11egeu4 
die f're.undlichst iinerlaeeenen UrkUndaJ:l · lll ·Ihrer 
1edlenu.ng zurüc·k. · 
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erwaltung des Amtes Trittau 
- Der Amtsachreiber -

An die 
erwaltung dea Kreises Stor~arn 
Kre ias ond ·~rhilfaauaschuse -

413 -

in B ldesloe 

ri ttau, den 7. Februar 1 

-Qi'jß .',·j' J 

-::- Ar.!1-f11jtrlfr. __ 

Betr.: Betruungssache der ebem. relig. Verfolgten Eheleute Robert -
Z i m r.1 e r m a ~ n , Rahnhaft in Tri ttrtuer - Heide 

:Bezug: dort. öchreiben vom 29. Januar 194 ... 

Unter BezugnRhme auf das obige Schreiben uird rlitgeteilt, dass 
an die Obengenannten bisher durch ke ine!'le i Unterstützung eingetreten: 
uurde. Herr Zimmerm~nn ist hier e:t.ls selbst2ndiger Fotograf tätig. 
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-
Herrn 

l . Bobert 
in Tri t 

2 . 
3 . 

etreu_un gssache wird Ihnen 
,28. 3 .49 mitgeteilt , da~s Ihnen 

otatand für Sieund Ihr 
durch die Ye:r·fol~ung von 50 % bezw. 

könceu. Dieser Betr 
Ihnen .'>erden daher in Kürze 
eofero ein anderer Bescheid 
onatl . 100,-- tM. 

• ·•' .. ... ' ... ... 
• 

/ 

._ 

d Oldeeloe, den a. Lpril 19AO 

hme 
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Kreisarchiv Stormarn B2 

Robert Zimmetmann 
Trittau 
~rittau:feld 

T r i t t a u , 28 . 3 . 1948 

n den -----· -·1 Lncn-~rotc:;ornc 
.. L 4 I •'. Kreissonderhilfsausschuss 

Abt . 4/2413 ,. Jl 'J 
er--~ Bad-Oldesloe 

.. An!~· r ........... . 

betr . Zimmermann D/K v.l4.1.49 

In meiner .t:Setreuungssache habe ich leider bis 
heute nichts gehört. Inzwischen habe ich alles. eingereicht, 
bin 70% arbeitsunfähig von Arzt geschrieben, meine Frau 
50%, habe so gut wie keine Binnahmen und durch die Währungs 
reform alles Geld verloren. Wann erhalte ich die laufende 
Rente , die andere schon lange bekommen? 

.Ich bitte hö:flichst, mich nicht zu vergessen. 
In Ahrensburg bin ich gewesen, in Bargteheide beim Komitee, 
es wurde mir gesagt, ich sol~bald Nachricht haben. 

Könnten Sie cir eben schreiben, wie weit die 
Sache steht? Ich danke Ihnen und zeichne 
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IV. Einnahmen 

am 

Zur Einnahm e an ge wies e n 

Haushalts• Betrag 
stelle 

DM 

Einzahler 

Eingega n e en 
A 11t Unter .. 

d e r E i n n a h m e I bis DM schrift 

'+. 57 . Y~ ·'I .2. Z!il, ~ K.. Z; m ,.,,,..., .,... EP.'/:.J:..:J,". ~"';,."'- /Jv: fl JS~ .•.. ~. .. II{.. .. 
..... . d?sd/. . . . ........... .... . JR.,.:::...f ............. ........ Jt.t I 1?- ~Jl.. f.~. 31 .. JR, - .... ' '. ..... ~ ....... . ..... . 

11.~ · '! .. r.~ .. ~.!.. .... fR.. -................... .. 11 
-

1 1.1. 'Jl y~. Jt ... 51.4 -~.. .. .............. '.1.. -

,, . . ........ ............. .. .. .51, - (.. llt~Jxr. ·~ 
,, 5'P - ( . /!..,~_, :> e 

.... .... .. .. . .. .......... .... .. ............. . .. .. ..... , .. .... . ....... ......... .... .. 
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4/413 - Rg./Re". 

All. d:ie 
Gemainde'terwaltun 

Trittau· 
...,._,.._ _______ ~--

l)etr.; Robert·und ·Helene 

l5ad Oldeßloe; ·den ~o.l.o-.1947 

Trittauer Roia.e. 
.,.. 

Gemt:Lss li.mo.ver:fugung .D 42/47 vom . .1.8.7.47, li,· werde.u_d.ie 
A:u.tr..;.ge de;r ·Genonnten übersandt illit der J3itte wn amtliche 
Begl.aubigung und W:i.ed«?reinreiohUng mit eiD:er evtl. Stel1ung­
nahme ge.mäss o .H. Rundver'fugung. 
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emeinde Trittau 
€I1CJ.l!l l iBVt;l'\'/'~l tung 

1.rgbnr . A 2561/47 

Lo:.. norotsr.jn1i: f.rit 
5 (]::J Oldp c;;;,,._. .~ Ch • 

-e tmv 19J 7 1 

.u, ura, de 4 . 11 . 4.7 
• 

8 

.. n die 
Verwal tv_nc des 

tl . Stelle 
reises Stormarn 

ür poli tsiche \l:i edergutmac 
Bad 0 1 ~ c s 1 o e 

.~~g-

~obert u . Helene Zimmerwann, T ittauerheideo 
Ihr Schreiben vom 20 . 10. 47 . r 

liegend ~erden die Antrüge Zimmerm~ru~ ~it fol~ende~ Jtei~u 
nn.hme übersandt: 
ie Antrassteller erfüllen ~lle 

von HilfeleiDtunc:;en. 

Gesa.l.len: eist er • 

... 

-

oraussetzun:en zur GewährUng 

•, 
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- 4/413 - Zimmo .n ... D./Re. ad Oldesloe, den 6.4.1948 

Herr 
Helmutb Drankhahn 

Trittau 
=====-=--·=-=~= 
Hembu~gerstr. 42 

Auf Ihr .Schreiben vom 6. Septa~ber 1947 in Sachen Helene 
und Robert Z i m m e r m a n n erbalten Sie anliegend die 

scheiniguo&.,dee Kreia-Spnderhilt'sensechuases, .wonach die 
beiden Genannten als dnrch den N ationaleozialisrw.s Geschädigte 
anerkaunt wurden. Ihnen steht aufgrund dieser Bescheinigungen 
die begrenzte Ernährungszulage 'für 3 Monate (113. bis 115. Zu:: 
teilunga:periode) zn. Diese Znla~ekarte ist nach Bintret'fen 15ei 
der Kartenausgabestelle in Trittau in Em~fang zu nehme~. 

. . Im Auf~xf/ge : 
~tte~lung an Kreisernäarungs-

amt (~egrenzte Ernährucgszulage 'für 
3 Perioden, 113. bis 115. Zutei1ungsperiode). 

ty 3/2 v•~ ·~, 
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:~Helmuth Drenkhaha 
Ahren~burg/t1olst. 

liagener Allee 26 {Lindenhof) 
bei Dr. Schoppmeie.: 

jetzt : Ahre~sburg , den 4 . Uai 1948 . 
frtiher Trittau. 

!\n. die 
Kreisverwal~ung S~or~arn 
- Kreiswohlfahrtssmt- Amtl . Stelle 
für poli tisct.e Wiedergutmachung -

I 

>et ri ff't : _ 4./ 413-Zimmerm~ü1n - D/Re . 
"r. 

In Sachen Hele·ne und Robert Zimm.~:::rlll< irill in Trittau bes~ätilo{e 
ich den Empfang Ihres gefl . Schreibens vom 6. April 1948 nebst An-­
lagen und habe luervon Kennt1ris gencLmen. 

1err Und Frau Zimceroa~n meinen jedoch, dass die Ernährungszu­
lage für 3 Monate nicht ausreichend sei . Sie 'sagten mir , dass Bekannte 
von Ihnen , die \'l egen der gleichen Straftst zu der gleichen fjtrafe ver­
urteilt .... orden seien , schon sei t längerer Zeit fortlauf end diese 
'rnährunc5szulage erhalten. 

Ich wäre Ir~en d!.ll:er skehr dankbar-, wen.."Yl Sie mir mitteilen 
ürden , aus welchen Gründen die Eheleute Zi~meroa~ ~ur die beg~enzte 
rnährangsz~lege für 3 Uonste erhalten 

PUr eine bsldgsfl . Antwort ß.n meine obige neue Anschrift 
wäre ich dankba r . 

vom . 0 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 • bis Wochen •• 0 0 • 0 0 0 0 • 0.... • 0 •• 0 • a ~., Monate 0 0 0 0 0 0 •• .-

ab 3 x Rente a 18.80 RM 56 . 140 

Sao: 51 . 160 

B . - 41-uchungsze1chen: 0 •• 0 0 0 . 0 0 0 0 0 • • 0 0 o• 

Kassenzeichen: 0 0~1?-~~0B:l: ~~0 . 0 . 0 0 0. .dsbek, den 0 0 0 0~ ~. ~po:r:~~ 0 ~0~~9 0 0 • 0 

(bei Ueberweisung unbedi ngt anzugeben) 

K.H. 
den Herrn Oberpräsidefiten, Landeswohlfahrtsamt, an 0 • 0 0 0 • 0 0 • ••• 0 • 0 0 •• ••• 0 0 • 0 • 0 0 0 0 0 0 0 0 • 0 0 ... 0 0 0 0 0 • 0 0 0 • 0 0 • 0 • 0 0 •••• 0 •• 

in 0. K i e l 
0 0 0 0 0 •• 0 0 0 0 , 0 0 • 0 0 0 • 0 0 0 • 0 0 0 0 0 . . ..... .... ...... -

0 0 OG<?-F:t.~I!-?~;I:·o ) .. 0 0 0 0 • 0 0 0 •• 0 0 0 0 •• 0 • 0 0 0 • • 0 

mit dem Ersuchen um Erstattung des vorstehend berechneten Betrages an die Kreis­
kommunalkasse in Wandsbek (Postscheckkonto Harnburg 13) . 

GH UlEUilOlS A14JlES1dl)l 
r <. • •• 

' l 
1!2!11''~1!1t"JI!Il':;o.l!f'ill",.'1 r··,·:···--i.·o •. -.;_c_ .,.,. I 

,, 
I 
t 

! 
! 

L~o·~·~-'~--·. 



N 
~ ~: 

c:= I 
~ ~ 

lO • 

8 
~ 

0 
I 

rJ) m 
t-' 

CJ) 

> 
<D 

•.......t 
~ •I 

~ 

u ~(l) Q 
P' 

~ 
lO 
rJJ s·· 0 

·~ 
Cl) 
~ 

c:'t "' r,.") 
$:1 
• 

~ ~ 



N 
~ 

Cll 
.p ... 

tJ:! ' J 
r-1 'TP.tt' Q rr: 1-' ..... . ' al I · f·'· c:> ct> ; 'I • 

J ' 
(1) (1;) t ,c! -' (l)~ OQ r.; • Ii . . H 

f 
' {•1 (l) . ~ t-! ~ Q) m (!) "il p ... 

c:= .p rn § ~ :·!- ~~ § • 1-' >.t ~<.: 1-'· .... (>I s:::: <I> 0 '-'1 r;, ({) <.D .. .._ 

~ 
<I> ~ .p C.• p ill (j} rl •r-l al --~ .s" fi!=iCt> rl M CD COP r '" I.. 

lO .. ·.-I .p 
~ D 1-'·to , .. s Cj.; m a'n tu V 

1': ;n tU ~ s:::: 0 0" (i) 

8 
• Ii! <:1! H :J. p r.: ((l e a:J (J.) Q _, . , Cf) s .0 t2P' 
"i <I> H 0 w N (D 

'0 . ~ p 0 ..... 
Q . b() • I.U P• p (j) 

~ Q) 1-'· ~. ;:.) 

~ Cf) p;j -, j G'l ::s f m I 1-'· p., rl t::.: ...... "" rs CD Cl> ~ I ( ) t~ t;l 0 
•;..I 

..c <J> ~J es • 0 c+ m 1...1 (1) t- . ... 
I 1 ~ l : '2 ;1 ~ H (..J 0 

w 8 • > 1-' ...... 

rJ) CO 
H • :::s 
(j) • r-o t;j .......--. 

\l • ~ • p > ~ 

,.." 0 • ,0 • 1-' ~ 7 •.......t • 0 • ..d • f ~ (/) 

~ 
0 • (.1'1 L 1-' m I: c+ •• 0 0 q 

' Cl) CD 
- I .. ~· · Q!) o' (t) u • q <.'tl p 

~ • 1-J (1: r-1 r 
~ ..s:::: ro • '"1) 1-' 

lO 
~ • j "• ..d • • 0 • 
Cd c:... 

rJJ z ......_, 
!=i 
t:S 
1-'· 

·~ • J 

Cl) p" 1. ~ 
Cl CD <D t-'· Cl' ..... 
0 1-'· Ö CD {J) OJ p. t:S t:S 

~ (l)f.O c+gt:r: 
'ir-b • o:> 

~ 
I § OQ"il 

c+ 
oq 



~Personal 

., 

J. Z1mm ermann .s. D. • Bad Oldeeloe, d~n 16.7.1948 

Herrn Über die GemeindeTerwal t\lllg t 
Robert Z 1mmermann 

.(' . ;. ~ 

1n Trittau 
--~~~------

Trittau.ert"eld 

Der Kre1a-Sonderh1l~aauaaohnss bat nunmehr 1n der ~itsun 
vom 12.7.1948 beachloaeen, Ihnen den &rossen Answ~ie des 
Kreis-Sonde~hilfeausecbuseee zu erteUen. Zwecke Abholuns 
desselben wollen ,Sie persönlich an einem der nächsten Tage 
hier erscheinen. Ihren blatten "'Aueweia wollen Sie bitte mit­
bringen. 

Im .Auftr~,e: 

Gemeinde Wilstedt. 
Der Bürg ermeister. 

ilstedt,den 30. I2. ~3. 

An 
den Herrn Landrat 
des Kreises Stora arn. 

'"" '·"" 
Antl. Fürsorgestelle für Kriegsopfer. 

B a d~ 0 1 d e s 1 o e. 
----~------------------

"' Betr.: Hinterbliebene des ~ehr .:At sangehörigen Obgfr .J oh~s Pok.laaJm 
------ in ililstedt. 

\ 

Auf "Ihr Sch reifl..!!n vorr. 22, d.M. teile ick mit, daß 
die persönlichen und,..-wirtschaftlichen .... Verhw tnisse der lTi twe des gefal= 
len en Obgfr.Joha.1'Ules Poh l mann geregelt ~--.sind. Zusätzliche Fürsorge= 
maßnahmen dürft-eh nach meinei1l Dafürhal te!l'' vorläufir: r ich t ~Jforae : i "'A 
sein, ZUl!-al .~i ,1. ~ente d~n .&-i~erigen Bezü,gen ·sowie auch dem Fried~ns~in:--
kar.:illle~ 1 :~heL.rume-s cütspr~ckt. · 

.J "F.r:forderlichenfalls \Terde ich Sie .benaclu;"ichtigen. 

~ ,Ysc,J-- ~(I. 
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lob ·t Zimmerrt nn ; ~ 
Photograph 

Trittau , Trit a feld 

dtinke ich 

übar 
der s 
aui' 

J n 
Ve1·e inic;ung dc Verfolgten 

des lfa.ziregirn.es 
t'iJr clen Kreis Storm~n. 

--~-! _g_~_.§._g_~-~-~-~ 
J rsbelcerstr . 0 

Ich bin leider ezr~w1·en Ihre ilfe bctr . der 
ohnungsf ge in spruch zu n 'hmen. eiten d,r Gern inde sind 

mir seit eine.1 J hr Zusa en gemacht; ich 'arte aber vergoblioh . 

Juli 1943 in Harnbur, ausgebombt , hAbe ich in 
~rittau auf runsch der Gemeinde s . Zt.sofort mein Ge erbe wieder 
angefangen . Dringend wurden P ssbild.er fü die ganze Gegend 
verlo.n6 t . 

Bei einem aue rn , Rudolf .... eoklenburg , Tr ittaufe 1 
dr ivi.rtei ndon zu 11Uss von ~rittau bin ich unt r ·ebracht und 
b alme mit meiner 1'ruu eine alte Kate , Zimme~, Schlafkoje , K"che 
kl . tull und lcl . ~r en. D s Zimr~r dient als Arbeitsraum , ~er 

chl fro.um l s Dunkel k mmer, ·ehe oft auch zum rb i t n. las P.l' 
muss 1 0 m . v~iter vom Bauernhof g holt ~crden , und ich brauche 
viel lasser , · latten , Bilä.er 1ä.ssern etc . 

• ine g.:1nzc Zeit habe ich den langen ussmar"'ch 
gemacht . Die e0 e in bei cgen fast unpa si rb r , bei latteis 
leben gefährlich . In der letzten Zeit kann ich die e e nicht 
mehr mach n . Ich bin 7';; Jahre lt , meine 1!1rau 67 J"ahre . 

J.Jll ffiUS"" doch möglich sein, dat:>S mir geholfen 
wird und ich et•as passendes in ritt tr bekomme . Ich fertige 
noch Bil er f''r ·Flüc htlinge,, Te mi sc:t e , Hinterblieben nn, 
m chfr Rcproduktionon,F. r. etc ., 1 es unter den~bar idrigen 
Verh:'ltni ·. en . Der nei te \feg lacht r ich kaputt . 

Ich kann nicht st"1di im Gesc 'ft 1ritt u­
DahJ;lhofctl· . 1 EJe in. D l er sind mir • uc: ve rg ngenes I! hr 
telier mera , .~.itrol· 11pe eto ge~.:.tohl n und nooh mit ühe h be 

ich mi:c i t m r ... at z b vC l' 1 I~önn n. 

Ich weise dar· u:f hin, u.ass ich "' r . Zlilteilung 
von ohur um zu d n Bevorrechti~tt.:!l v höre . iehe .lohnun e-
ese ~ v. 8 . 3. 4G Gev tz r . l d v Con rollra s ) 

i\jh sin~ uf run uns~rer rel. 
'instellun und von a.er - e ierung ver olgt ~orden . 
ein .... 1 r u mrcle z ~eirn 1 , ich einmal vom nsat . ontl rgericht 
lcte .. I - 1617/34 zu ef''I:Jgnisstr f n verurteilt . ir ur en 

beob chtet , bel" tigt , H ussuchungen , Beschl gnahmen etc . ir ve ·-
Je iger ten den Deut chen Gruss , is n dc • P· hne . Ich urd ge­
soh"ftlich boykottiert { d so ging s 1 iter . uf runa. der 
Unte1·1 gen haben ir nun ~e cn dc.L .ohnun~SS'iChe don P .... be-
ntr t und vom omitte ehem . • ol . Gefangener erhalten . r . 7 7 

r-7373 . 11 Cr e · gehö"·en ir zu ä. c in Gesetz r . l8 in 
bs . l/II cngofi'hrtun bej hrt n Personen . Da die Zu'<t,Jisun 

von r i m ohn .... h d r Drin lichk i t handhebt erden 
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oll,nel me ich an , da s ich 10hl an die Reihe hätte kom :1en 
üsscn . 

Bei der ..... öb~lf!ihrik H. A.eecma n,r'rittau Bahnhofstr . lO 
habe ich eine LaQen als Jtelier ; 3/4 tun~cn ent~ernt in 
S..ri ttau cld wohn ich , durc _ sehr schlechte lege verbunden. 

Ich bii. ~.~e , ~Fenn ea irgena geht , micb zu unterst""tzen 
dass • obnung und C ...;t eh ··ft "':r:-ume nü.he:t: zusat men , vrenn möglj cg ' 
ganz zu a:nmen kommen . So l1te ich einige mam;.cn •ume b kom 1en 
können, vielleicht ein gr . hcllcs Zimmer , kön te ich den Laden 
±:rei uc en. 

Ich bitte mir · och z 1ei Aufn•t..June formulare für die 
zu. 'be sen en und mir d."es Schre"ben doch zu best .. ti en 

S ic un"Ler n eh e n ):{.önne n . 

it 1er duch ftliche:n Gru'"'s 

~!}~~2~!: E/~t / 1-/.~e/'- rv 
2 Antrtig a/ onu. rhj.lfaausschuss (bereit ... vor e ini~~r 
2 Photoc~piee~ Hanseat . ~ondorgericht abgesond~J 
1 bsc rri 't ies c c 1·aiben fi.:.r ea.cb itung! 

~·ins c h reiben 
NB : Inzd. ollen bin ich ersönlich am 17 . 6 . 48 beim Herrn 
Landrat u i e g c l in Be.d-OlU.csloe gc 1esen , der sich m .in 

ache sehr angenommen hat . :.~.inen z, t•ng~tausch kann e:r le i e"'=' 
nicht vornohocn lassen . Ich soll mi:r· inen Tauschp· rtner 
suchen, dann er mich unterstützen , d s Jer T usch · uch vor 
sie • ·eht . 

r 

Ich ;undel'e ich von I uen nichts hört, , und 
auch die U Cl SC 'L.r d n Ond.e:r:hili 'USChUS nie lit uns be . den 
zuse. on . Ich habe nu.r t~r eine kurze ZPi t Zusatzkart~n bekam ~e 
}::eine Ri:~.uc·.erkarten, .. arum t:ällt da tort? Ich bitt, hötlic. st 
um ~achricl1t und Unterst··t· ung . 
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